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Ein Tag, der in die Geschichte des SV Germania Neinstedt eingehen wird

Der 11. Juni 2026 wird beim SV Germania Neinstedt noch lange in Erinnerung bleiben. Auf dem 
Sportplatz in der Kramerringstraße wurden im Rahmen der zweiten Etappe der Sportförderung 
2026 die Zuwendungsbescheide des Landkreises Harz übergeben. Für den Verein bedeutet die För-
derzusage einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zur Erneuerung seiner Sportanlagen.

Landrat Thomas Balcerowski überreichte ge-
meinsam mit Staatssekretär Klaus Zimmermann, 
dem Landtagsabgeordneten Ulrich Thomas, 
der Ratspräsidentin Cornelia Sieker sowie dem 
Bürgermeister der Stadt Thale, Maik Zedschack, 
die Fördermittelbescheide an den SV Germania 
Neinstedt. Zahlreiche Vereinsmitglieder, Kinder 
und Unterstützer waren bei der Übergabe anwe-
send und erlebten diesen besonderen Moment 
mit.

Die Förderung erfolgt im Rahmen der Sportförde-
rung 2026. Für den SV Germania Neinstedt geht es 
dabei um ein Projekt, das bereits seit vielen Jah-
ren auf der To-do-Liste stand: die Erneuerung des 
zweiten Rasenspielfeldes. Notwendig wurde das 
Vorhaben, nachdem ein Teil der Fläche des bishe-
rigen Trainingsplatzes für den Neubau der Turn-
halle der Freien Ganztagsschule benötigt wurde. 
Mit dem Verkauf der Teilfläche war zugleich die 
Verpflichtung verbunden, eine Ersatzlösung für 
den Verein zu schaffen. Die Planungen für einen 
Neubau liefen bereits seit längerer Zeit, doch erst 
durch die Initiative des Vereins, einen Förderan-
trag über das Sportstättenprogramm einzurei-
chen, kam der entscheidende Durchbruch.

Neben den Fördermitteln des Landkreises Harz 
für Bolzplätze und Sportanlagen wurde das Pro-
jekt zusätzlich über das Sondervermögen des 
Landes unterstützt. Insgesamt sind Investitionen 
von rund 380.000 Euro vorgesehen. Geplant sind 
der Neubau eines Rasensportplatzes mit Bolzplatz 
und Leichtathletikanlage sowie Maßnahmen zur 
Bewässerung, Ausstattung und den erforderli-
chen Nebenanlagen. Der Baubeginn ist bereits für 
den kommenden Monat vorgesehen.

Für den Verein bedeutet die Bewilligung der 
Fördermittel weit mehr als die Finanzierung 
eines Bauprojekts. Nachwuchstrainer Olliver 
Hille brachte die Bedeutung des Tages auf den 
Punkt: „Darauf haben viele Menschen im Verein 
über viele Monate hingearbeitet. Es zeigt, was 
möglich ist, wenn Ehrenamt, Politik, Verwaltung 
und Verein gemeinsam zusammenarbeiten und 
nach Kräften unterstützen. Mit dieser Förderung 
investiert der Verein nicht nur in einen Fußball-
platz. Wir investieren in die Kinder, die Jugend 
und die Zukunft. Dieser Fußballplatz wird viele 
unvergessliche Momente im Bodestation schaf-
fen. Hier werden künftig die Kleinsten ihre ersten 
Tore schießen, die Nachwuchsteams um Punkte 

kämpfen und Männer-, Frauen- und Inklusions-
mannschaften Woche für Woche alles für Blau 
und Weiß geben.“

Die Übergabe des Fördermittelbescheides löst auf 
einen Schlag viele Herausforderungen eines Pro-
jektes, das über Jahre vorbereitet wurde. Gleich-
zeitig ist sie ein sichtbares Zeichen dafür, was er-
reicht werden kann, wenn viele Partner an einem 
Strang ziehen. Der Verein, die Stadt Thale, der 
Stadtrat, der Landkreis Harz sowie die Vertreter 
von Land und Kommune haben trotz schwieriger 
finanzieller Rahmenbedingungen die notwendi-
gen Entscheidungen getroffen und das Vorhaben 
unterstützt. 

Mit dem bevorstehenden Baubeginn beginnt nun 
ein neues Kapitel in der Geschichte des SV Germa-
nia Neinstedt. Die Sportanlage wird künftig nicht 
nur optimale Bedingungen für den Trainings- und 
Spielbetrieb bieten, sondern auch ein wichtiger 
Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien in 
Neinstedt sein. Damit ist die Investition zugleich 
ein Bekenntnis zum Vereinsleben, zum Ehrenamt 
und zur Zukunft des Sports in der Region.
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Hunderte Eisenbahnfans feiern 
Comeback der restaurierten 
DDR-Legende VT 18.16

Nach mehr als 20 Jahren Stillstand ist der 
legendäre Schnelltriebwagen SVT 18.16 „Görlitz“ 
wieder unterwegs.

Lange stand der einstige Prestigezug der DDR 
verlassen auf einem Abstellgleis – Witterung und 
Vandalismus hatten ihm stark zugesetzt. Viele hat-
ten bereits jede Hoffnung aufgegeben, ihn jemals 
wieder rollen zu sehen. 

Doch nach fast fünfjähriger aufwendiger Sanie-
rung kehrte der Zug nun zurück auf die Schiene. 
Nach 1862 (»Anschluss an die Eisenbahn«), dem 
29.10.1988 (»Ende des planmäßigen Dampf-
lokbetriebs in der DDR«) und 2024 (»Schönstes 
Stellwerk Deutschlands«) folgte am 13. Juni der 
nächste Höhepunkt im Thalenser Hauptbahnhof: 
Der historische Triebzug rollte zu seiner offiziellen 
Erstfahrt von Halberstadt nach Thale. Im prop-

penvollen Thalenser 
Hauptbahnhof wurde 
der »ICE der DDR« fei-
erlich übergeben: Die 
Verkehrsindustriesysteme GmbH Halberstadt (VIS), 
die für die Restaurierung in Halberstadt verant-
wortlich war, übergab den Zug an die Betreiber-
gesellschaft SVT Görlitz gGmbH. 

Hunderte Fans hielten den emotionalen Moment 
mit ihren Handys fest, eine Kapelle spielte im Hin-
tergrund. Interessierte hatten außerdem die selte-
ne Gelegenheit, den Zug von innen zu besichtigen 
– natürlich im strengen Einbahnstraßen-System, 
um einen reibungslosen Ablauf abzusichern. 
Das die Übergabe in Thale stattfand, hatte einen 
persönlichen Hintergrund: VIS-Geschäftsführer 
Ronald Krahl stammt aus der Bodetal-Stadt. Als 
Kind begleitete er oft seinen Großvater, einen Ei-
senbahner, und sah dabei zum ersten Mal den SVT 
Görlitz. »Dieser Zug hat etwas in mir ausgelöst«, 
erinnert sich Krahl. 

Die erfolgreiche Aufarbeitung in Halberstadt sei 
das Ergebnis der Arbeit vieler engagierter Men-

schen. Ein wesentlicher Teil des Projekts lag in den 
Händen von Mario Lieb, Geschäftsführer der SVT 
Görlitz gGmbH. Insgesamt kostete die Restaurie-
rung rund 7 Millionen Euro, von denen 5 Millionen 
durch Fördermittel des Bundes sowie der Länder 
Sachsen-Anhalt und Sachsen finanziert wurden. 

Trotz unerwarteter Herausforderungen – etwa bei 
der Bremsanlage – wurde das Vorhaben konse-
quent zu Ende gebracht. Kurz vor der feierlichen 
Übergabe, die eigentlich zwei Wochen früher 
stattfinden sollte, noch ein Schock – ein Kolben-
fresser in einem der beiden 900 PS starken Die-
selmotoren. Doch die fleißigen Techniker aus Hal-
berstatt schafften es, dieses Problem innerhalb 
von nur 2 Wochen zu reparieren.

Künftig hat der SVT »Görlitz« seine neue Heimat 
in Radebeul in Sachsen. Von dort aus wird er zu 
touristischen Sonderfahrten starten. Geplant sind 
Fahrten in Mitteldeutschland und Brandenburg, 

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT
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DR-Baureihe VT 18.16

Die Baureihe VT 18.16 (ab 1970: Baureihe 
175, „Bauart Görlitz“) sind dieselhydrau-
lische Schnellverbrennungstriebwagen 
(SVT) der Deutschen Reichsbahn (DR) und 
waren insbesondere für den internatio-
nalen Einsatz vorgesehen. Sie wurden ab 
1963 vom VEB Waggonbau Görlitz gebaut. 
Das Design stammt von Hans Gutheil und 
Günter Köhler (1929–1988).

Sie waren mit zwei 900-PS-Motoren 
ausgestattet und für 160 km/h zugelas-
sen; daher stammt die Bezeichnung VT 
(für Verbrennungstriebwagen), 18 (für 
1800 PS) und 16 (für 160 km/h).

Die letzten Einsatzgebiete der Züge waren 
die Verbindung Bahnhof Berlin Zoolo-
gischer Garten–Leipzig Hauptbahnhof 
zur Leipziger Messe und die Schnellzüge 
Berlin–Bautzen Mitte der 1980er Jahre. 
Danach wurden die Züge schrittweise 
abgestellt.

sogar Fahrten nach Prag sind wieder vorgesehen. 
Ein Stück Thale fährt dabei immer mit: Die Sitze 
des Zuges wurden im BTZ Bildungs- und Techno-
logiezentrum Thale aufgearbeitet und moderni-
siert, wie Bürgermeister Maik Zedschack betonte. 

Zur Erinnerung an die Übergabe überreichte Ro-
nald Krahl dem Bürgermeister ein besonderes 

Holzschild, welches mit Sicherheit in Zukunft sein 
Büro im Rathaus schmücken wird. Die VIS GmbH 
ließ insgesamt fünf dieser Schilder fertigen. Ei-
nes davon soll Ende Juni über ein Online-Portal 
auf svt-goerlitz.de versteigert werden.Mit der er-
folgreichen Rückkehr beginnt für den lange ab-
geschriebenen Kultzug eine zweite Karriere auf 
Deutschlands Schienen.

v.l.n.r.: Bürgermeister Maik Zedschack, Ronald Krahl (Geschäftsführer Verkehrs-
industriesysteme GmbH Halberstadt), Michael Brandes (Triebwagenführer) und 
Mario Lieb (Geschäftsführer der gemeinnützigen SVT Görlitz GmbH)   

feierliche Einfahrt in den Hauptbahnhof Thale, vorbei am schönsten Stellwerk 
Deutschlands

FOTO: © MARKO HEIROTH
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150+1 Jahre Ortsfeuerwehr Allrode

Am 13. Juni feierte die Ortsfeuerwehr Allrode 
gemeinsam mit zahlreichen Gästen, Feuerwehr-
kameradinnen und Feuerwehrkameraden sowie 
Unterstützern ihr 150+1-jähriges Bestehen. 
Die Veranstaltung bot den Besuchern nicht nur 
ein abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie, sondern auch die Gelegenheit, 
auf die lange und bewegte Geschichte der Wehr 
zurückzublicken.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

3 Generationen Wehrleitung: 
Peter Rienäcker, Marcel Rieger, Tino Gehrke, Frank Ulrich

Die Geschichte des organisierten Brandschutzes 
in Allrode reicht bis in die Mitte des 19. Jahrhun-
derts zurück. Bereits am 21. Mai 1863 findet sich 
der erste bekannte schriftliche Nachweis einer 
geordneten Brandschutzstruktur im Ort. Damals 
wurde der Revierförster Schreiber offiziell zum 
»Feuerlöschungs-Kommissar« für Allrode ernannt 
und mit der Organisation des Brandschutzes be-
traut. Die eigentliche Gründung der Ortsfeuer-
wehr erfolgte im Jahr 1874 infolge eines herzog-
lichen Erlasses zur gesetzlichen Neuordnung des 
Löschwesens, der die Gemeinden verpflichtete, 
organisierte Feuerwehren aufzustellen. Über viele 
Jahre fehlte jedoch ein eindeutiger Nachweis über 
das tatsächliche Gründungsjahr. Erst im Herbst 
2025 brachte ein besonderer Fund Klarheit: Ein 
Bürger übergab der Feuerwehr eine gut erhaltene 
Eintrittsplakette aus dem Jahr 1925, die anlässlich 
des damaligen 50. Stiftungsfestes geprägt wor-
den war. Gemeinsam mit den historischen Doku-
menten zum herzoglichen Erlass konnte dadurch 
die lückenlose Geschichte der Wehr nachgewie-
sen werden, sodass das Innenministerium das 
Gründungsjahr 1874 offiziell anerkannte.
Die Jubiläumsveranstaltung wurde durch den 
Ortswehrleiter Marcel Rieger sowie den Stadt-
wehrleiter der Stadt Thale, Steffen Bornemann, 
feierlich eröffnet. In ihren Grußworten würdigten 
sie die lange Geschichte der Wehr, das Engage-
ment der Kameradinnen und Kameraden sowie 
die Bedeutung des Ehrenamtes 

für die Sicherheit und das gesellschaftliche Leben 
in der Region. Im Anschluss erwartete die Besu-
cher ein abwechslungsreicher Nachmittag, der 
von den Fallsteinmusikanten musikalisch beglei-
tet wurde und für eine durchweg angenehme und 
festliche Atmosphäre sorgte.
Besonders die jüngsten Gäste kamen an diesem 
Tag auf ihre Kosten. An der Spritzwand konnten 
sie ihr Geschick mit dem Feuerwehrschlauch un-
ter Beweis stellen und spielerisch erste Erfahrun-
gen mit der Technik der Feuerwehr sammeln. Die 
Hüpfburg und das Kistenklettern sorgten für jede 
Menge Spaß und Bewegung, während beim Pus-
terohrschießen Treffsicherheit gefragt war. Wer 
seiner Kreativität freien Lauf lassen wollte, fand in 
der Bastel- und Malecke zahlreiche Möglichkeiten, 
eigene kleine Kunstwerke zu gestalten. Für die 
notwendige Stärkung zwischendurch war eben-
falls gesorgt. Der Foodtruck »Frittenmaffia« aus 
Friedrichsbrunn versorgte die Kinder kostenfrei 
mit Popcorn und Zuckerwatte und trug damit zu 
vielen strahlenden Gesichtern bei.
Großes Interesse weckte darüber hinaus die 
umfangreiche Feuerwehr-Technikausstellung. 
Die Besucher erhielten hier die Möglichkeit, die 
Entwicklung des Feuerwehrwesens über meh-
rere Generationen hinweg nachzuvollziehen. 
Präsentiert wurden moderne Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehren der Stadt Thale, die die Leis-
tungsfähigkeit und den technischen Fortschritt 
der heutigen Feuerwehrarbeit eindrucksvoll ver-

deutlichten. Ergänzt wurde die 
Ausstellung durch historische 
Feuerwehrtechnik der 

Historikergruppe der Ortsfeuerwehr Stecklen-
berg, die anschaulich zeigte, mit welchen Mitteln 
frühere Generationen Brände bekämpften und 
technische Hilfe leisteten. Weitere Fahrzeuge und 
Technik der Feuerwehren der Stadt Oberharz am 
Brocken sowie der Malteser rundeten die Ausstel-
lung ab und unterstrichen die gute Zusammenar-
beit der verschiedenen Hilfsorganisationen.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die Prä-
sentation eines ehemaligen Einsatzfahrzeuges 
der Ortsfeuerwehr Allrode. Der historische Ro-
bur, der einst seinen Dienst in Allrode verrichtete, 
wurde von Mitgliedern der Historikergruppe der 
Ortsfeuerwehr Stecklenberg in zahlreichen eh-
renamtlichen Arbeitsstunden für diesen Tag auf-
gearbeitet. Die Präsentation des Fahrzeugs sorg-
te bei vielen Gästen für große Begeisterung und 
weckte zahlreiche Erinnerungen an vergangene 
Zeiten. Ehemalige Kameraden, Bürgerinnen und 
Bürger sowie Feuerwehrinteressierte nutzten die 
Gelegenheit, das Fahrzeug aus nächster Nähe zu 
betrachten und sich über dessen Geschichte aus-
zutauschen.
Das Jubiläum »150+1 Jahre Ortsfeuerwehr Allro-
de« hat eindrucksvoll gezeigt, wie eng Tradition, 
Kameradschaft und ehrenamtliches Engagement 
miteinander verbunden sind. Gleichzeitig wurde 
deutlich, welche wichtige Rolle die Feuerwehren 
auch heute noch für die Sicherheit der Bevölke-
rung und das gesellschaftliche Miteinander spie-
len. Die Ortsfeuerwehr Allrode kann mit Stolz auf 
mehr als 150 Jahre Geschichte zurückblicken und 
zugleich optimistisch in die Zukunft schauen.
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Große Freude bei der Ortsfeuerwehr Warnstedt

Das neue Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser 
(TSF-W) ist in Warnstedt angekommen. An der 
Stadtgrenze wurde das Fahrzeug von mehreren 
Ortsfeuerwehren feierlich in Empfang genommen 
und anschließend in einem gemeinsamen Konvoi 
nach Warnstedt begleitet.
Dort warteten schon die Warnstedter Füchse und 
sorgten für beste musikalische Umrahmung.. Mit 
dem neuen TSF-W erhält die Ortsfeuerwehr ein 
modernes Einsatzfahrzeug, das den bisherigen 
Vorgänger nach fast 30 Jahren Dienstzeit ablöst. 
Das neue Fahrzeug bietet zeitgemäße Technik 
und verbessert die Ausstattung der Feuerwehr er-
heblich. Zur Ausstattung gehören Materialien zur 
Brandbekämpfung und technischen Hilfeleistung. 
Insbesondere das geländefähige Fahrgestell, 
ein Lichtmast, sowie Materialien zur 
Vegetationsbrandbekämpfung 
werden für neue Einsatzmöglich-
keiten sorgen.

In den nächsten Wo-
chen werden sich die 
Kameradinnen und Ka-
meraden mit der Tech-
nik vertraut machen. 
Dann wird das Fahr-
zeug offiziell in den 
Einsatzdienst gehen.
Das Fahrzeug ist Teil 
einer Sammelbe-
schaffung des Landes 
Sachsen-Anhalt (Einsatzfahrzeuge werden da-
bei zu einem gewissen Anteil durch das Land fi-

nanziell gefördert). Daher gilt der Dank neben 
der Stadt Thale, dem Stadtrat auch dem Land 

Sachsen-Anhalt für die Ermöglichung 
der Beschaffung.
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Der Goldenen Thalix der Stadt Thale für Renate Zeus

Zur 10. Vereinsgala „Come Together“wurde Anfang des Jahres eine Frau geehrt, die 
seit vielen Jahren dafür sorgt, dass eine Städtepartnerschaft nicht nur auf dem Papier 
existiert, sondern lebendig ist,  voller Begegnungen, Freundschaften und 
gemeinsamer Erlebnisse.

Renate Zeus erhielt den Goldenen Thalix der Stadt 
Thale. Und wenn man sich anschaut, was sie in 
den vergangenen 25 Jahren geleistet hat, wird 
schnell klar: Diese Auszeichnung ist mehr als ver-
dient. Seit 28 Jahren besteht der Verein für inter-
nationale Beziehungen und die Partnerschaft mit 
der französischen Partnerstadt Juvisy-sur-Orge. 
Und ebenso lange steht eine Frau an seiner Spit-
ze: Renate Zeus. 28 Jahre Vorsitz – das bedeutet 
unzählige Sitzungen, Telefonate, E-Mails, Planun-
gen, Busfahrten, Programme und wahrscheinlich 
auch den einen oder anderen Moment, in dem 
man sich gefragt hat: Warum habe ich das eigent-
lich angefangen? Aber genau diese Ausdauer und 
dieses Engagement haben dafür gesorgt, dass aus 
einer offiziellen Städtepartnerschaft eine echte 
Freundschaft zwischen Menschen geworden ist.

Renate Zeus organisiert seit vielen Jahren mit 
großem Einsatz die Fahrten nach Juvisy-sur-Orge. 
Schüler, Wanderer, Sportler fanden zueinander. 
Gelder für geförderte Projekte aus dem Deutsch-
französischen Bürgerfond flossen um die Fahrten 
nach Juvisy zu ermöglichen. Wer schon einmal 
dabei war, weiß: So eine Reise organisiert sich 
nicht von allein. Da müssen Programme geplant, 
Unterkünfte abgestimmt, Begegnungen vorberei-
tet und manchmal auch kleine kulturelle Unter-
schiede charmant überbrückt werden. Und ganz 
nebenbei sorgt sie dafür, dass alle wieder heil 
nach Hause kommen – was bei einer Reisegrup-
pe bekanntlich auch eine kleine organisatorische 
Meisterleistung sein kann.

Aber nicht nur in Frankreich ist Renate Zeus aktiv. 
Auch hier in Thale organisiert sie die Begegnun-
gen mit unseren französischen Freunden. Wenn 
Gäste aus Juvisy zu uns kommen, sorgt sie dafür, 

dass sie sich mit herzlichen Begegnungen, schö-
nen Veranstaltungen und vielen gemeinsamen 
Momenten willkommen fühlen. Und dabei zeigt 
sich immer wieder: Europa funktioniert am besten 
dort, wo Menschen sich persönlich begegnen – 
beim Gespräch, beim gemeinsamen Essen oder 
vielleicht auch beim Versuch, sich gegenseitig die 
Sprache des anderen beizubringen.

Neben der Pflege dieser Partnerschaft organi-
siert Renate Zeus mit großem Engagement das 
gesamte Vereinsleben. Veranstaltungen, Treffen, 
gemeinsame Aktivitäten – all das sorgt dafür, 
dass der Verein lebendig bleibt und seine Mitglie-
der sich gerne einbringen. Kurz gesagt: Wenn im 
Verein etwas passiert, dann ist die Wahrschein-

lichkeit sehr groß, dass Renate Zeus ihre Finger 
im Spiel hat. Mit ihrem Einsatz, ihrer Energie und 
ihrer Herzlichkeit hat sie den Verein über 28 Jahre 
hinweg geprägt. Sie ist Organisatorin, Ideengebe-
rin, Ansprechpartnerin – und für viele Mitglieder 
schlicht und einfach die gute Seele des Vereins.

Sie hat in all den Jahren unzählige Begegnungen 
möglich gemacht. Sie hat Menschen zusammen-
gebracht, Freundschaften entstehen lassen und 
damit einen wichtigen Beitrag zur Verständi-
gung zwischen unseren Ländern geleistet. Und 
vielleicht kann man es auch ganz einfach sagen: 
Ohne sie wäre die Städtepartnerschaft zwischen 
Thale und Juvisy-sur-Orge heute vermutlich deut-
lich ruhiger – und ganz sicher weniger lebendig. 

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT



Digital unterwegs 
mit Bus und 
Straßenbahn

Doch das ist nicht alles:

1. Immer up to date – die Mobilitäts-App harzbewegt
Wie komme ich von A nach B? Wann 
fährt der nächste Bus? Klappt mein An-
schluss? Diese Fragen beantwortet die 
kostenfreie App harzbewegt (für Android 
und iOS), die eine Fahrplanauskunft mit 
Echtzeitdaten bietet.

Ob an der Haltestelle, beim Ticketkauf oder auf dem 
Handy – durch das Modellprojekt harzbewegt hat der 
Nahverkehr im Landkreis Harz einen Quantensprung 
gemacht, insbesondere wenn es um Digitalisierung 
und den Servicegedanken geht. Hier die Top 3 der 
Neuerungen für die Fahrgäste:
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Die fünf Straßenbahnen der 
Halberstädter Verkehrs-GmbH 
wurden mit neuen Klapprampen
für mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste ausgerüstet.

Anzeige

In allen Bussen der Harzer 
Verkehrsbetriebe und ihrer 
Subunternehmen gibt es 
kostenfreies WLAN. Einfach 
einwählen und lossurfen.

200 der 1200 Bus- und Straßen-
bahnhaltestellen im Landkreis 
Harz wurden mit digitalen 
Anzeigetafeln ausgestattet, die 
Informationen in Echtzeit bieten. 

Mit 13 Mio. Euro haben der 
Bund und das Land Sachsen-
Anhalt das Projekt harzbewegt 
gefördert.

€

Das Modellprojekt harzbewegt wurde von Januar 2023 bis April 2026 unter 
der Federführung des Landkreises Harz gemeinsam mit den Partnern Harzer 
Verkehrsbetriebe GmbH und Halberstädter Verkehrs-GmbH umgesetzt. 

3. Smarter Ticketkauf – mit HarZdigi
Das ist super bequem für Gelegenheitsfahrer und 
Touristen, die sich nicht lange in die Tarifbestimmun-
gen der Verkehrsunternehmen einlesen wollen: Die 
Fahrgäste checken sich mit ihrer Bankkarte oder ihrem 
Smartphone an den Terminals im Fahrzeug ein und 
aus und der Fahrpreis wird automatisch berechnet und 
auch gleich abgebucht. Wie viel man zahlt, hängt von 
der Fahrtdauer ab. Mehr Infos: hvb-harz.de/harzdigi

2. Mobil im ländlichen Raum – das harzbewegt-Taxi
Von diesem neuen Angebot profi tieren vor allem die 
Menschen auf dem Land. Wenn keine andere ÖPNV-
Verbindung verfügbar ist, können Fahrgäste ein 
harzbewegt-Taxi buchen: entweder über die kostenfreie 
harzbewegt-Taxi-App oder unter der Nummer 0800 5895 
2471 (Servicezeiten: Mo–So, rund um die Uhr; kostenfrei 
aus allen deutschen Netzen). Das Beste dabei: Abge-
rechnet wird nicht zum Taxitarif, sondern zum günstige-
ren ÖPNV-Tarif zuzüglich eines Komfortzuschlags von 
2 Euro. Mehr Infos: harzbewegt.net



Aktuelles | THALEKURIER 07 / 2026 1010

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT



THALEKURIER 07 / 2026 | Klimaschutz11

Thales Bäume bekommen Nummern

Was schätzen Sie, wie viele Bäume im Stadtgebiet von Thale und 
in den Ortsteilen auf kommunalen Flächen stehen? Auch in der 
Stadtverwaltung kann diese Zahl niemand genau beziffern, man 
geht aber von deutlich mehr als 10.000 Bäumen aus. Mit der 
Erstaufnahme von 3.000 Bäumen wurde jetzt der Grundstein für 
die Einführung eines digitalen Baumkatasters gelegt.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Bisher erfolgten die regelmäßigen Baumkontrol-
len mit Stift und Papier und auch die durchgeführ-
ten Maßnahmen wurden in einem herkömmlichen 
Papierprotokoll erfasst. Die Bauhofmitarbeiter 
kennen zwar die meisten Bäume und auch die po-
tentiellen Probleme durch ihre tagtägliche Arbeit, 
dennoch stand ein digitales Baumkataster schon 
lange auf dem Wunschzettel der Stadtverwaltung.
»Wir alle wissen, wie wichtig Bäume in der Stadt 
sind. Deshalb ist umso wichtiger, dass wir stets ein 
möglichst aktuelles Bild von der Anzahl und dem 
Zustand unserer Stadtbäume haben«, erklärt Bür-
germeister Maik Zedschack, der bereits seit kurz 
nach seinem Amtsantritt auf die Einführung eines 
digitalen Baumkatasters drängt. »Unser Handy 

weiß, wie viele Schritte wir am Tag gemacht ha-
ben, aber wir wissen nach wie vor nicht, wie viele 
Bäume wir jedes Jahr pflegen. Mit der Erfassung 
unseres Baumbestandes wollen wir nicht nur die 
Digitalisierung in der Verwaltung weiter vorantrei-
ben, sondern auch die Arbeit für unsere Bauhof-
mitarbeiter erleichtern.«
Darüber hinaus profitieren auch die Bürgerinnen 
und Bürger von der Baumbestandserfassung, da 
sie anhand der an den Bäumen angebrachten Pla-
ketten und der darauf eingestanzten fortlaufen-
den Nummer z.B. Schäden an dem Baum leichter 
melden können. Dank der Nummer ist der Baum 
eineindeutig identifizierbar und der Bauhofmitar-
beiter erfährt über das Katasterprogramm sofort 
den Standort, Art und Größe des Baums sowie be-
reits erfasste Schäden.
Den Stein ins Rollen gebracht hatte Klimaschutz-
manager Michael Hesse, der mit Dominik Skrentny 
einen FFL zertifizierten Baumkontrolleur ausfindig 
gemacht hatte, welcher mit seinem Unternehmen 
Börde Digital zudem über eine speziell auf Kom-
munen ausgelegte Software verfügt. Bei der Erfas-

sung und Begutachtung arbeitete Herr Skrentny 
eng mit dem Bauhof zusammen und lobte die 
sehr schnelle Behebung von potentiellen Gefah-
ren durch die Bauhofmitarbeiter.
Die ersten 3.000 erfassten Bäumen stehen unter 
anderem im Friedenspark Thale sowie auf den 
Friedhöfen Thale, Warnstedt und Westerhausen. 
Nach der Einweisung in die leicht zu bedienende 
Software soll diese getestet und mit den Hinwei-
sen und Wünschen des Bauhofs weiter optimiert 
werden, bevor dann im nächsten Jahr die schritt-
weise Erfassung der Bäume fortgeführt werden 
soll.

Kontaktdaten

Klimaschutzmanager
Michael Hesse
E-Mail:  	 klimaschutz@thale.de
Telefon: 	 (03947) 470-307 oder -316
Internet:	https://stadt.bodetal.de/leben-in-	
	 thale/kommunaler-klimaschutz

Baumkontrolleur Dominik Skrentny bei der 
Erfassung und Begutachtung eines Baums auf 
dem Gelände der Grundschule auf den Höhen. 

FOTO: ©MICHAEL HESSE

Lehrreicher Umweltprojekttag 
in der Waldorfschule
Mitte Mai standen in der Freien Waldorfschule Thale Projekttage auf dem 
Stundenplan. Für die 5. und die 7. Klasse stand einer dieser Tage im Zeichen 
von Umwelt- und Klimaschutz. 
Dazu informierte Thales Klimaschutzmanager Michael Hesse die Jugendli-
chen zunächst über die verschiedenen Ursachen des Klimawandels und zeig-
te mögliche Handlungsoptionen auf. Dabei wurde deutlich, dass ein jeder 
von uns auch mit kleinen Maßnahmen dazu beitragen kann, Ressourcen und 
auch Geld zu sparen und so die Lebensgrundlagen für zukünftige Generati-
onen zu sichern.
Mit dem Klimawaage-Kartenspiel vom Umweltbundesamt erfuhren die 
Schülerinnen und Schüler anschließend mit welchen Maßnahmen man Zu-
hause, in der Schule oder auf Arbeit wieviel Treibhausgase einsparen kann. 
Auch hierbei wurde wieder deutlich, dass die meisten umwelt- und klima-
schonenden Maßnahmen auch finanzielle Vorteile mit sich bringen und sich 
somit auch für einen persönlich lohnen.
Neben diesem eher theoretischen Teil sorgte Oscherslebens Klimaschutz-
manager Thomas Neumann mit seinem Experimentierkoffer dafür, dass die 
Jugendlichen die Funktionsweise der erneuerbaren Energien im Miniatur-
format selbst testen konnten. Dabei brachten sie unter anderem mit einem 
kleinen Photovoltaikmodul eine LED zum Leuchten und luden mit einem 
kleinen Windrad einen Akku auf, mit dem dann ein kleines Modelfahrzeug 
angetrieben wurde.
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Das Bürgerbüro informiert 

Schiedsstelle der Stadt Thale

Die Schiedsstelle Thale wird ab sofort durch die Schiedsstelle Harz-
gerode vertreten. Termine können flexibel vereinbart werden. Bitte 
nehmen Sie dazu telefonisch oder per E-Mail Kontakt zur Schieds-
stelle auf.
E-Mail:schiedsstelle@harzgerode.de
Telefon: 039484 741583
Anträge auf Einleitung eines Schlichtungsverfahrens sind weiterhin 
bei der Stadt Thale einzureichen

Termine im Rathaus

Termine können unter 
https://rathaus.stadt-thale.de 
gebucht werden. Ein Besuch des Bürger-
büros ist auch ohne Terminvergabe möglich.

Läuft Ihr Personalausweis oder Reisepass ab? 

Gemäß dem Gesetz über Personalausweise und den elektronischen 
Identitätsnachweis ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besit-
zen, sobald Sie 16 Jahre alt sind und der allgemeinen Meldepflicht 
unterliegen oder, ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend in 
Deutschland aufhalten. Als Besitzer eines gültigen Reisepasses erfül-
len Sie auch die Ausweispflicht.
Für einen Antrag auf Ausstellung eines Personalausweises oder Rei-
sepasses legen Sie bitte Ihre Personenstandsurkunde (Geburts- und 
bei verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Antragstel-
lern die Eheurkunde) sowie Ihren Personalausweis oder Reisepass 
vor. Der Antragsteller, bei Kindern auch eine sorgeberechtigte Per-

son, muss persönlich anwesend sein. Von dem nichtanwesenden 
weiteren Sorgeberechtigten muss eine Vollmacht zur Beantragung 
des Dokumentes vorgelegt werden zuzüglich einer Kopie eines gül-
tigen Personaldokumentes. Die Erstellung von Passbildern für Perso-
nalausweise und Reisepässe erfolgt nicht im Bürgerbüro. 
Die Verwendung von auf Papier gedruckten Passbildern ist seit 
01.08.2025 nicht mehr möglich. Passbilder werden nur noch in digi-
taler Form, mit einem QR-Code versehen, akzeptiert. Die Hersteller 
der Passbilder müssen zertifiziert sein.
Die Gebühr muss bei Antragstellung entrichtet werden.
Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mitar-
beiterinnen des Bürgerbüros Thale (Tel. 03947/470100)

Neu:
Bürger, deren zuletzt gültiges Personaldokument ab 01.01.2026 
abläuft, werden über den Ablauf durch das Bürgerbüro posta-
lisch informiert. 

Die Gebühren für Personalausweise haben sich verändert:
Personalausweis für Antragsteller unter 24 Jahre: 27,60€
Personalausweis für Antragsteller über 24 Jahre:   46,00€

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER JAGDGENOSSENSCHAFT WESTERHAUSEN

Hiermit werden gemäß §10 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Westerhausen vom 12.09.2007 folgende Beschlüsse, die durch die 
Jagdgenossenschaft in der Versammlung vom 29.05.2026 gefasst worden, bekannt gegeben:

1.	Es wurde beschlossen, den Jagdreinerlös des Jachtjahres 2025/2026 in der Kasse der Jagdgenossenschaft zu belassen.

2.	Der Verein „WIR für Westerhausen“ erhält eine Spende in Höhe von 500,- €.

3.	Der Heimatverein Westerhausen e.V. erhält eine Spende in Höhe von 500,- €.

4.	Die Neuwahl des Vorstandes wurde durchgeführt. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
	 Manfred Tiebe, Jens Stange, Kathrin Tiemann und Frank Dille.

Jagdgenossen, die den Beschlüssen nicht zugestimmt haben, können innerhalb eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung, schriftlich oder mündlich die Auszahlung ihres Anteils beim Jagdvorstand geltend machen. Die Vorlage eines aktuellen Grund-
buchauszuges (nicht älter als 4 Wochen) ist dazu erforderlich.

Westerhausen, den 12.06.2026
						    
gez. Manfred Tiebe, 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Westerhausen
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Auf der Grundlage der § 8 Abs. 1, § 45 Abs. 2 Nr. 1 und § 99 Abs. 2 Nr. 
1 der Kommunalverfassung des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 
vom 17.Juni 2014 (GVBL LSA S. 288) i.V.m. §§ 2 und 5 Kommunalab-
gabengesetzes (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 (GVB LSA S. 405) 
in der derzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Thale in 
seiner Sitzung vom 25.06.2026 folgende Satzung zur Festsetzung 
der Gebührensätze für die Straßenreinigung in der Kernstadt Thale 
für die Jahre 2026 bis 2028 beschlossen:

§ 1 	 Reinigungsgebühr

Auf Grundlage des § 4 der Satzung über die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebührensatzung) vom 
02.11.2017 in der zurzeit gültigen Fassung beträgt die Reinigungs-
gebühr für einmal Reinigung in der Woche für die Jahre 2026 bis 
2028:

Gebührenklasse 1 – 3,29 EUR je Frontlängenmeter

Die Festsetzung der Gebührenhöhe erfolgt auf der Grundlage des 
Durchschnittswertes der tatsächlichen Kosten für die Straßenreini-
gung in der Kernstadt Thale für den Zeitraum der Jahre 2023–2025 
sowie der Ausgleich der Kostenunterdeckung für die Jahre 2023-
2025.

§ 2 	 Fälligkeit der Gebühr

Im Jahr 2026 ist die Gebühr zum 31.07. und für die Jahre 2027 und 
2028 jeweils zum 30.05. fällig.

§ 3 	 Kostenausgleich

Weichen am Ende des Erhebungszeitraums 2026 bis 2028 die tat-
sächlichen Kosten der Stadt Thale für die Straßenreinigung im 
betroffenen Gebiet von den kalkulierten Kosten ab, so sind Kos-
tenüberdeckungen bzw. Kostenunterdeckungen innerhalb des fol-
genden Erhebungs-zeitraumes auszugleichen.

§ 4 	 In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Thale, 25. Juni 2026

Maik Zedschack
Bürgermeister

SATZUNG ZUR FESTSETZUNG DER GEBÜHRENSÄTZE 
FÜR DIE STRASSENREINIGUNG 

IN DER KERNSTADT THALE FÜR DIE JAHRE 2026 BIS 2028

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER JAGDGENOSSENSCHAFT THALE

Gemäß § 10 der Satzung der Jagdgenossenschaft Thale vom 15.06.1992 werden hiermit folgende durch die Jagdgenossenschaft Thale in 
der Versammlung am 09.06.2026 gefasste Beschlüsse über Höhe, Verteilung und Verwendung des Reinertrages aus der Jagdverpachtung 
amtlich bekanntgegeben:

1.		Für das Jagdjahr 2025/2026 wird der jährliche Auskehranspruch für Ackerflächen mit 	1,50 €/ha und für Waldflächen mit 3,80 €/ha festge-
legt. Bei der Geltendmachung des 	Anspruches hat der Eigentümer des Grundstückes einen aktuellen Grundbuchauszug vorzuzeigen, der 
nicht älter als ein Monat ist. 

2.		Der Jagdreinerlös des Jagdjahres 2025/2026 verbleibt in der Kasse der Jagdgenossenschaft Thale. Anstelle der Auszahlung des Jagd-
reinerlöses werden jeweils 300,00 € als Spenden für 	gemeinnützige Zwecke dem Sozialzentrum Bode e.V., dem Tierpark Thale und dem 
Tierheim Quedlinburg zur Verfügung gestellt. Außerdem sollen für insgesamt 900,- € drei leichte, mobile Jagdleitern angeschafft werden.

3. 	Jagdgenossen, die den Beschlüssen nicht zugestimmt haben, können innerhalb eines Monats nach Veröffentlichung der Bekanntma-
chung schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvorstandes die Auszahlung ihres Anteils unter Beachtung der obigen Ziffer 1 und 
mit schriftlicher Angabe ihrer Bankverbindung verlangen.

Thale, 11.06.2026
  
gez. Thomas Freist
Vorstandsvorsitzender



Amtlich | THALEKURIER 07 / 2026 | 27.06.2026 14

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER JAGDGENOSSENSCHAFT WEDDERSLEBEN

Gemäß der geltenden Satzung der Jagdgenossenschaft Weddersleben werden hiermit folgende in der Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft am 10.06.2026 gefasste Beschlüsse amtlich gegeben:

1.		Für das Jagdjahr 2025/2026 beträgt der Auskehranspruch für bejagbare Grundflächen 	0,69 €/ha. Bei der Geltendmachung des Anspru-
ches hat der Grundstückseigentümer 	einen aktuellen Grundbuchauszug als Nachweis vorzuzeigen. 

2.		Der Jagdreinerlös des Jagdjahres 2025/2026 verbleibt in der Kasse der Jagdgenossenschaft Weddersleben.  

3.		In der Kasse der Jagdgenossenschaft Weddersleben stehen zweckgebunden folgende Beträge zur Auszahlung bereit: 
		 - 500,00 € an den Förderverein Teufelsmauer Weddersleben e.V. für die Anschaffung 	von Bänken sowie eines Baumes
		 - bis zu einer Summe von insgesamt 100,00 € für den Kauf von zwei Trauergestecken 	anlässlich des Volkstrauertages.

4.		Jagdgenossen, die den Beschlüssen nicht zugestimmt haben, können innerhalb eines 	Monats nach Veröffentlichung der Bekanntma-
chung schriftlich oder mündlich zu Protokoll 	des Jagdvorstandes die Auszahlung ihres Anteils unter Beachtung der obigen Ziffer 1 und	
mit schriftlicher Angabe ihrer Bankverbindung verlangen.

Weddersleben, 11.06.2026
  
gez. Ingrid Michalk
Vorstandsvorsitzende

STANDFESTIGKEITSPRÜFUNG VON GRABMALEN 
AUF ALLEN FRIEDHÖFEN DER STADT THALE 

Sehr geehrte Nutzungsberechtigte und Friedhofsbesucher,

Grabmalanlagen auf öffentlichen Friedhöfen unterliegen einer Prü-
fung ihrer Standsicherheit und sollen deshalb einmal im Jahr (nach 
einer Frostperiode) geprüft werden. Damit leisten wir einen wichti-
gen Beitrag zur Verkehrssicherheit auf unseren Friedhöfen. 

In dem Zeitraum vom 

03. August 2026 – 07.August 2026

finden die gesetzlich vorgeschriebenen Standfestigkeitsprüfung der 
Grabmale aller Grabstellen auf allen Friedhöfen der Stadt Thale statt.
Sollten bei der einmal jährlich durchgeführten Sicherheitskontrolle 
Grabmale durch die Überprüfung als nicht Standsicher eingestuft  
werden, erhalten die Grabnutzer ein Anschreiben mit weiteren Infor-
mationen seitens der Friedhofsverwaltung. Die Grabnutzer sind dazu 
angehalten, die Standsicherheit  des Grabmals, einschließlich Sockel 
eigenverantwortlich (beispielsweise durch die Beauftragung eines 
Steinmetzbetriebes) wieder herzustellen. 
Die Standsicherheitsprüfung der Grabmalanlagen erfolgt nach den 
Vorgaben der VSG 4.7 (Unfallverhütungsvorschrift Friedhöfe und 

Krematorien der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau) unter Verweis auf die Technische Anleitung zur Stand-
sicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal-2019) der Deutschen 
Natursteinakademie in der aktuell gültigen Fassung.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung unter der 
Telefonnummer 03947 / 470 103 oder per Mail an Friedhof@thale.de 
gern zur Verfügung. 
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Am 30.08.2026 findet wieder die »Hölle von Q« statt.

Ich möchte an dieser Stelle alle fleißigen Helfer Ihres Vereines/
Ihrer Institution oder Einzelpersonen zur Mithilfe aufrufen. Wir 
brauchen dringend Unterstützung zur Absicherung des für die 
Region Thale und Ihrer Ortsteile so wichtigen Events. Ich hof-
fe, dass wieder ein großes Helferschaar in diesem Jahr in voller 
Stärke antreten kann.

Wir benötigen daher auch wieder tatkräftige Unterstützung für 
die Kernstadt Thale und deren Ortsteile.

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme als Helfer der »Hölle von Q« bis 
zum 15.08.2026 an:

Stadt Thale – Amt Bürgerdienste

Frau Brosig (Tel.: 0 39 47/470 109 oder brosig@thale.de)

Am 25.08.2026 um 17:00 Uhr findet wieder eine Zusammenkunft aller 

Helfer im „Großen Saal“ im Rathaus Thale statt.

Ich möchte alle angemeldeten Helfer hierzu gerne einladen.

Wir freuen uns sehr über Ihre Mithilfe und Unterstützung. 

Ihr Mark Hörstermann, Veranstalter der »Hölle von Q«

Helfer gesucht für die »Hölle von Q«

WAHLHELFER GESUCHT 
Liebe Thalenserinnen und Thalenser,
in der Stadt Thale, sowie in den Ortsteilen Allrode, Altenbrak, Friedrichsbrunn, 
Neinstedt, Stecklenberg, Treseburg, Warnstedt, Weddersleben und Westerhau-
sen werden Wahlhelfer für die bevorstehende Landtagswahl am 06.09.2026 
gesucht. Für die Tätigkeit erhalten Wahlhelfer eine Aufwandsentschädigung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadt Thale per E-Mail 
(stadt@thale.de) oder telefonisch unter 03947 470-201. 



Sozialzentrum Bode e.V.

Musestieg 11 • 06502 Thale
Tel.: 03947/7 79 20 • Fax : 03947/ 77 92 29
E-Mail: 	 mail@sozialzentrum-bode.de
Internet: 	www.sozialzentrum-bode.de

Geschäftszeiten: 	
Mo – Do: 08.00 – 17.00 Uhr
Fr 08.00 – 12.00 Uhr

	

Jugendzentrum Sputnik

Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag 14.00 Uhr – 21.00 Uhr
Telefon:		 03947 / 77 99 04	
E-Mail:		  sputnik@sozialzentrum-bode.de
Angebote:
01.07.	 16 Uhr 	 Gesunde Ernährung
		  17 Uhr	 Teenie - Talk
02.07.	 16 Uhr	 Digitale Welten
03.07.	 15 Uhr	 Nachmittag am Gondelteich
06.07.-10.07., 11 Uhr	 Ferienaktion: Kultur macht Stark (Manga)
06.07.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
07.07.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt
		  17 Uhr	 Sport mit Florin
08.07.	 15 Uhr	 Tischtennis
09.07.	 16 Uhr	 Digitale Welten
10.07.	 15 Uhr	 Mach dich fit an der Wii
11.07.		  Fußball
13.07.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
14.07.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt
		  17 Uhr	 Sport mit Florin
15.07.	 17 Uhr	 Teenie - Talk
16.07.	 16 Uhr	 Digitale Welten
17.07.	 17 Uhr	 „Read & Chill“
20.07.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
21.07.	 11 Uhr	 Ferienaktion: Kletterpark Blankenburg
		  15 Uhr	 Kunstwerkstatt
		  17 Uhr	 Sport mit Florin		
22.07.	 10 Uhr	 Ferienaktion: Treffen der Bücherwürmer		
		  15 Uhr	 PS Spiele
23.07.	 16 Uhr	 Digitale Welten
24.07.	 15 Uhr	 Billard
25.07.		  Basketball
27.07.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
28.07.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt

Seniorenveranstaltungen

01.07.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
		  14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
02.07.	 14:00 Uhr	 Herbstzeitlose
06.07.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
		  14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 
07.07.	 14:00 Uhr	 Bodeclub
08.07.	 9:00 Uhr	 Fahrt ins Rosarium Sangerhausen
		  13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
09.07.	 14:00 Uhr	 Musik und Tanz
15.07.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
20.07.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
22.07.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
29.07.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme

Vom 13.07. - 14.08.2026 eingeschränkte Angebote 
wegen Sommerpause!

Aktivgruppen

01.07.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe II 
02.07.	 9:30 Uhr	 Kreative Gruppe 
06.07.	 13:30 Uhr 	 Kegeln in Timmenrode
07.07.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I 
09.07.	 9:30 Uhr	 Kreative Gruppe 
13.07.	 14:00 Uhr	 Frauen Aktiv  - Wanderung / Neinstedt
20.07.	 13:30 Uhr 	 Kegeln in Timmenrode
27.07.	 14:00 Uhr	 Frauen Aktiv  - Kaffeerunde / Garten

Vom 13.07. - 14.08.2026 eingeschränkte Angebote 
wegen Sommerpause!
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Angebote der mobilen Jugendarbeit

01.07.	 14 Uhr	 Tischkicker im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischtennis im JC Friedrichsbrunn
02.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Kreativtag im JC Allrode
03.07.	 14 Uhr	 Tischtennis im JC Friedrichsbrunn
		  15 Uhr	 Kreativtag im JC Weddersleben
06.07.	 14 Uhr	 Harzsteine suchen JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
07.07.	 14 Uhr	 Kreativtag im JC weddersleben
		  15 Uhr	 Tischkicker im JC Friedrichsbrunn
08.07.	 14 Uhr	 Dart im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn

09.07.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischtennis im JC Allrode
10.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Kreativtag im JC Weddersleben
13.07.	 14 Uhr	 Harzsteine bemalen JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Friedrichsbrunn
14.07.-16.07.	 Sommer-Kreativ-Camp 2026
20.07.	 15 Uhr	 Puzzeln im JC Friedrichsbrunn
21.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
22.07.	 14 Uhr	 Wii - Spiele im JC Friedrichsbrunn
		  15 Uhr	 Dart im JC Weddersleben
23.07.	 14 Uhr	 Tischkicker im JC Weddersleben

		  15 Uhr	 Dart im JC Allrode
24.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
27.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
28.07.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischkicker im JC Friedrichsbrunn
29.07.	 14 Uhr	 Dart im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
30.07.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Puzzeln im JC Allrode
31.07.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Kreativ Tag im JC Friedrichsbrunn
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Buch des Monats in der Bibliothek

Freida McFadden 
»DIE KOLLEGIN«
Thriller

Für Natalie Farrell beginnt der Morgen 
im Büro wie jeder andere. Nur eins ist 
komisch: Ausgerechnet ihre stets pünktli-
che und überaus korrekte Kollegin Dawn 
taucht nicht auf. Niemand weiß, wo sie ist. 
Und eigentlich vermisst sie auch keiner, 
da sie mit ihrer peniblen Art allen auf die 
Nerven ging.  
Bloß Natalie macht sich Sorgen. Dann 
klingelt das Telefon, und eine zitternde 
Frauenstimme sagt nur zwei Wörter: „Hilf 
mir!“

DER NEUE ATEMBERAUBENDE THRILLER VON DER MEISTERIN 
DER TÖDLICHEN TWISTS 

Neues aus der Bibliothek

„Lesefutter“ für gemütliche Sommerabende auf der eigenen „Wohlfühl-Insel“.

Information der Bibliothek

Die Bibliothek bleibt vom 27.07. bis 14.08.2026 wegen Urlaub geschlossen.
Ab Montag, den 17.08.2026 sind wir wieder für Sie da.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Thale (ohne Terminvergabe):
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Thale (ohne Terminvergabe)
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch eines Monats hat das Bürgerbüro 
ab 12.00 Uhr aus technischen Gründen geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüros:
Allrode 	 Montag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
		  Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Altenbrak	 Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Friedrichsbrunn	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
		  Freitag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
Neinstedt	 Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Stecklenberg	 Mittwoch 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Treseburg	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Warnstedt	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Weddersleben	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Westerhausen	 Dienstag	 10:00 bis 14:00 Uhr

Hüttenmuseum (Tel.: 0 39 47 / 77 85 72)
April – Oktober 	 Di – So  	 10:00 bis 17:00 Uhr
November – März 	 Mi – So	 11:00 bis 16:00 Uhr

Kloster Wendhusen (Tel.: 0 39 47 / 77 85 63)
Mittwoch – Sonntag	 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen nach Anmeldung

Bibliothek Thale (Tel. 03947/779905)
Bibliothek für Kinder / Erwachsene 
im Jugendzentrum Sputnik, Sputnikweg 1
Montag 		  13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag     	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  	 10:00 – 13:00 & 14:00 – 18:00 Uhr

Jugendzentrum Sputnik (Tel.: 0 39 47 / 77 99 04)
Montag – Freitag		  14:00 – 21:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 21:00 Uhr

Jugendclub Allrode (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Mittwoch		  15:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 18:00 Uhr

Jugendclub Friedrichsbrunn (Tel.: 0160/62 54 892)
Dienstag + Donnerstag	 14:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 19:00 Uhr

Jugendclub Weddersleben (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Montag			   14:00 – 19:00 Uhr
Dienstag – Freitag		  14:00 – 20:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 20:00 Uhr
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Veranstaltungen der Evangelischen Kirche in Thale:

Informationen zum Pfarramt: 
Pfarrerin Saskia Lieske, Ev. Kirchspiel, Hubertusstraße 2, 06502 Thale
Tel.:		  03947/77 99 599 oder 0176/34506059
E-Mail 		  pfarramt@evangelischekirchethale.de
Homepage: 	 www.evangelischekirchethale.de

Gemeindebüro: 	 Frau Graue | Hubertusstraße 2 | 06502 Thale
Tel. und Fax.: 	 0 39 47 / 23 34
E-Mail: 	 buero@evangelischekirchethale.de
Öffnungszeiten: 	 Dienstag 14-16 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr

Katholische Pfarrei St. Mathilde				  
Neuendorf 4 | 06484 Quedlinburg | Telefon: 03946 915082
Internet: http://st.mathilde-quedlinburg.de/herz-jesu/home

Wöchentliche Veranstaltungen in Neinstedt:

Lindenhofskirche:
Sonntags	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 10.50 Uhr	 Gottesdienst für Menschen 
		  mit Behinderung
Mittwochs	 09.30 Uhr	 MICHAEL – Andacht für Menschen 
	 & 14.30 Uhr	 mit Behinderung
Donnerstags	 18.00 Uhr	 Fürbittgebet bei Familie Walter
Freitags 		  18.30 Uhr	 Junge Gemeinde

Besondere Veranstaltungen
25. Juli	 17.00 Uhr	 Spieleabend im Sonnenwinkel

Informationen zum Pfarramt 
Pfrn. Saskia Lieske, Lindenstraße 22a, 06502 Neinstedt
Sprechzeit: nur nach Vereinbarung / Tel.: 03947 7725151 
E-Mail: pfarramt@kirchgemeindeverband-neinstedt.de
Gemeindebüro:  
Claudia Graue, Lindenstraße 22, 06502 Neinstedt 
Sprechzeit: mittwochs 11.00 – 13.00 Uhr I freitags 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03947 776788 • buero@kirchgemeindeverband-neinstedt.de 

05.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 

wöchentliche Termine:
Kirchenchor	 Sommerpause
Bläserchor 	 Sommerpause

Zu den Gottesdiensten lädt Ihre Ev. Kirchgemeinde  
»St. Stephani« und der GKR herzlich ein. 
Tel:  03946 6414

Ev. Kirche in Thale, Warnstedt und Friedrichsbrunn Evangelischer Pfarrbereich Neinstedt

St. Stephani-Kirche Westerhausen

Do 02.07. 16 Uhr Kreati vdonnerstag „Blumen 
und Armbänder aus Filz 
gestalten“, m. H. Beck und 
C. Graue

St. Petri, Thale

So 05.07. 17 Uhr Musikalische Andacht mit 
Paul-Gerhardt-Liedern, m. 
Gemeindechor, KMD Bick, 
Pfrn. Lieske, im Anschluss 
Mitbringabendbrot und ge-
mütliches Beisammensein

KBZ, Thale

Di 07.07. 14 Uhr „Der Kirchenliederdichter 
Paul Gerhardt“ Senioren-
kreis, m. Pfrn. Lieske

St. Petri, Thale

Di 07.07. 18 Uhr Feierabendandacht KBZ, Thale

So 12.07. 9:30 Uhr Gott esdienst mit Abend-
mahl, Pfr. i.R. Heimrich

Haltestelle 
Aegidiikirchhof 4, QLB

So 12.07. 17 Uhr Kleine Sommermusik Stadtkirche, Elbingerode

Di 14.07. 18 Uhr Feierabendandacht Am Rumberg 39, Neinstedt

So 19.07. 9:30 Uhr Gott esdienst, 
m. Diakon Thiede

St. Petri, Thale

So 19.07. 17 Uhr Kleine Sommermusik Osterberg, Neinstedt

Di 21.07. 10 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Westerhausen

Di 21.07. 11 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Haltestelle 
Aegidiikirchhof 4, QLB

Di 21.07. 18 Uhr Feierabendandacht KBZ, Thale

Fr 24.07. 10 Uhr Gott esdienst, m. Pfrn. Lieske St. Petri, Thale

So. 
26.07.

9:30 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfr. i.R. Heimrich

Mein Haus Nela 
(Goetheweg 4), Thale

So 26.07. 11 Uhr Gott esdienst, m. Pfrn. Lieske Humanas, 
Friedrichsbrunn

So 26.07. 17 Uhr Kleine Sommermusik Bonhoeff erkirche, 
Friedrichsbrunn

Di 28.07. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Herz-Jesu-Gemeinde Thale (katholisch)

Kirchenmusikalische Gruppen in der Lindenhofsgemeinde
Alle Chöre haben Sommerpause.	



Von Mai bis Oktober findet jeden Samstag 
um 11.00 Uhr die öffentliche Führung 

in das Bodetal statt.
Tickets erhalten Sie in der Touristinformation.
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Apothekenbereitschaftsdienst

Landkreisdienst 
01.07.	 Walpurgis Apo. Thale
02.07.	 Cyriakus Apo. Gernrode
03.07.	 Aesculap Apo. Ballenstedt
04.07.	 Stadtapo. Ballenstedt
05.07.	 Bergapo. Harzgerode
06.07.	 Löwen Apo. Harzgerode
07.07.	 Bahnhof Apo. QLB 
08.07.	 Apo. im Vitalhaus QLB
09.07.	 Apo. am Weyhegarten QLB
10.07.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
11.07.	 Löwenapo. QLB
12.07.	 Süderstadt Apo. QLB
13.07.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
14.07.	 Kur-Apo. Bad Suderode
15.07.	 Apo. am Markt Thale
16.07.	 Hubertusapo. Thale 

17.07.	 Walpurgis Apo. Thale
18.07.	 Cyriakus Apo. Gernrode
19.07.	 Aesculap Apo. Ballenstedt
20.07.	 Stadtapo. Ballenstedt
21.07.	 Bergapo. Harzgerode
22.07.	 Löwen Apo. Harzgerode
23.07.	 Bahnhof Apo. QLB 
24.07.	 Apo. im Vitalhaus QLB
25.07.	 Apo. am Weyhegarten QLB
26.07.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
27.07.	 Löwenapo. QLB
28.07.	 Süderstadt Apo. QLB
29.07.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
30.07.	 Kur-Apo. Bad Suderode
31.07.	 Apo. am Markt Thale

Samstag, 27.06.2026 
Walpurga - Das Musical© 

Premiere
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Sonntag, 28.06.2026 
Jodlertreffen - 75 Jahre 
Waldbühne Altenbrak
13:00 Uhr auf der Waldbühne Altenbrak

Sonntag, den 05.07.2026
Briefmarkentauschtag
09:00 bis 11:00 Uhr in den Räumen der 
Wohnungsgenossenschaft Thale eG, 
Freiligrathstr. 53 in Thale

Samstag, 11.07.2026 bis Montag, 13.07.2026 
Schützenfest Westerhausen
Alle Infos auf der Seite 28

Freitag, 17.07.2026 bis Sonntag, 19.07.2026 
Volks,- und Schützenfest in Weddersleben
Alle Infos auf der Seite 28

Sonntag, 12.07.2026 
Großes Tierparkfest auf dem Hexentanzplatz
10:00 - 17:00 Uhr im Tierpark Hexentanzplatz
Alle Infos auf der Seite 10

Freitag, 17.07.2026 
ABBA DIAMONDS - The ABBA Tribute Show 2026
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 18.07.2026 
Nordböhmisches Symphonie Orchester präsentiert 
„Böhse Onkelz - Symphonien & Sonaten“ 
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Sonntag, 19.07.2026 
HEINO - Made in Germany Tour 2026 
17:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Dienstag, 21.07.2026 
Bonnie Tyler - OPEN AIR LIVE 2026 
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Freitag, 31.07.2026 
Unter dem Himmel - VNV Nation (Automatic Empires)  -
IAMX (Greatest Hits) 
19:30 Uhr 
im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 01.08.2026 
Thalenser Bahnhofsfest 
10:00 bis 16:00 Uhr 
Hauptbahnhof Thale

01.08./02.08.2026 
Harzer Sommer Tage
Alle Infos im nächsten
THALEkurier!

Veranstaltungstipps

- Änderungen vorbehalten -

Thementag am 15.07.26 
(16:00 und 19:30 Uhr) 

	 im Central Theater Thale:
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Eigener Sonderstempel für die 
Bodetalinformation Thale eingeweiht

Am 28. Mai 2026 war es endlich soweit: Die Bo-
detalinformation Thale erhielt ihren eigenen Son-
derstempel der Harzer Wandernadel und erwei-
tert damit das beliebte Netz an Stempelstellen im 
Harz.
Im Rahmen einer kleinen Einweihung wurde der 
neue Sonderstempel offiziell vorgestellt. Gemein-
sam nahmen Kathrin Friedling, Jeannette Wesarg 
und Martina Spier die Einweihung zusammen mit 
Klaus Dumeier, dem Geschäftsführer der Harzer 
Wandernadel, vor.
Mit dem neuen Sonderstempel erhalten Wander-
freunde und Sammler nun eine weitere attraktive 
Möglichkeit, ihre Stempelhefte zu ergänzen. Der 

Stempel befindet sich im Bahnhofsfoyer und kann 
während der Öffnungszeiten der Bodetal-Tourist-
information genutzt werden.
Die Verantwortlichen freuen sich über die neue 
Stempelstelle, die sowohl Gästen als auch Einhei-
mischen einen zusätzlichen Anlaufpunkt bietet 
und die enge Verbundenheit der Stadt Thale mit 
dem Bodetal und dem Wandertourismus im Harz 
unterstreicht.
Wer auf den Spuren der Harzer Wandernadel un-
terwegs ist, sollte bei seinem nächsten Besuch 
in Thale daher unbedingt einen Stopp in der Bo-
detalinformation einlegen und sich den neuen 
Sonderstempel sichern.
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Modernisiertes Wasserkraftwerk erzeugt künftig deutlich mehr Strom
Willingmann nimmt zweite Turbine an Rappbodetalsperre offiziell in Betrieb:

	 »Klimafreundliche Heimatenergien stärken«

Talsperren sind ingenieurtechnische Meisterwer-
ke und erfüllen wichtige Funktionen: Das Talsper-
rensystem an der Rappbode mit Deutschlands 
höchster Staumauer ist unverzichtbar für die Trink-
wasserversorgung in Sachsen-Anhalt und den 
Hochwasserschutz im Harz. Zusätzlich wird auch 
Energie erzeugt – mit einer zweiten, modernen 
Wasserturbine künftig sogar noch deutlich mehr. 
Sie sorgt dafür, dass im Wasserwerk ab sofort jeder 
Kubikmeter Rohwasser auch energetisch genutzt 
wird. Umweltminister Prof. Dr. Armin Willingmann 
war heute zur feierlichen Inbetriebnahme vor Ort.

Willingmann betonte: »Wind für die repowerte 
Anlage in der Altmark, Sonnenstrahlen für die PV-
Anlage im Burgenlandkreis und auch Harzwasser 
müssen nicht durch die Straße von Hormuz. Wer 
sich unabhängiger machen will von fossilen, kli-
maschädlichen Energieträgern und ihren durch 
internationale Konflikte ausgelösten Preissprün-
gen, muss auf Erneuerbare setzen. Auch wenn an 
der Rappbodetalsperre Trinkwasserversorgung 
und Hochwasserschutz weiter im Fokus stehen, ist 
die klimafreundliche Stromerzeugung doch ein 
wichtiger Bonus. Denn jede Kilowattstunde Hei-
matenergie, die nicht durch irgendeine Meerenge 
muss, hilft uns und dem Klima.«

Die Wasserkraftanlage an der Rappbodetalsperre 
wird von Avacon Natur in Zusammenarbeit mit 
dem Talsperrenbetrieb Sachsen-Anhalt und der 
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz betrie-
ben. Das Wasser wird durch das Wasserkraftwerk 
geleitet, wo es durch seinen Druck aufgrund des 
Gefälles im Talsperrensystem nun gleich zwei Tur-
binen antreibt. Ein Generator macht daraus Strom, 
der wetterunabhängig und in der Regel konstant 
zur Verfügung steht. Durch den Einbau der zwei-
ten Turbine wird die Gesamtleistung mehr als ver-
doppelt – von bisher 921 auf jetzt 1.997 Kilovol-
tampere. Deutlich steigen soll dadurch auch die 
Stromerzeugung – von jährlich bislang knapp 6 

auf rund 9,6 Gigawattstunden. Damit lassen sich 
rechnerisch rund 2.700 Haushalte mit Strom ver-
sorgen. 

»Die Modernisierung zeigt das Potenzial beste-
hender Infrastruktur. Projekte wie an der Rapp-
bodetalsperre verbinden Versorgungssicherheit, 
Ressourceneffizienz und erneuerbare Erzeugung 
– und machen die Energiewende im System wirk-
sam«, sagte Rainer Schmittdiel, Technikvorstand 
der Avacon AG.

Zusätzlich zum jetzt erfolgten Einbau der neuen, 
zweiten Wasserturbine ist im Zuge der Instandset-
zung des Grundablasses der Talsperre perspekti-
visch geplant, eine Rohrturbine mit einer Leistung 
von rund 900 Kilowatt zu installieren.

Wasserkraft hat in Sachsen-Anhalt derzeit einen 
Anteil von weniger als einem Prozent an der Brut-
tostromerzeugung. Aktuell sind 80 Anlagen mit 
einer Gesamtleistung von rund 33 Megawatt in 
Betrieb. Die 1959 eingeweihte Rappbodetalsper-
re gehört mit der höchsten Staumauer Deutsch-
lands(106 Meter hoch und 415 Meter lang) zu 
den herausragenden Talsperren im Land und ist 
zudem ein beliebtes Ausflugsziel im Harz. 

Die Anlage kann 109 Millionen Kubikmeter Was-
ser speichern und ist damit Deutschlands größte 
Trinkwassertalsperre. Seit 1999 ist der Talsperren-
betrieb Sachsen-Anhalt für Unterhaltung und Be-
trieb der Rappbodetalsperre verantwortlich.
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un petit

ab
mtl. leasen59,17 €

der Renault Twingo

Auch gültig für viele weitere E-Tech Modelle. 

zzgl. 6.000 € Elektroprämie1 
bis zu 6 Monate kostenfrei laden2 

spar nicht am
Savoir-Vivre. 

Renault Twingo E-Tech elektrisch 80 Urban Range: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 13,1;
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 0;  CO2-Klasse: A.
¹ Leasing: Renault Twingo E-Tech elektrisch Evolution 80 Urban Range. Fahrzeugpreis: 18.990,50 €
incl. 6.000€ Elektroprämie* als Leasingsonderzahlung , Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung:
30.000 km. Monatsrate: 59,17 €. Gesamtbetrag: 8.130,12 €. Ein Kilometerleasingangebot für Privat­
kund/-innen von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlas­
sung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.03.2026.  *Max. Bundeszuschuss
bis 6.000 € für Haushalte mit geringem bis mittlerem Einkommen, gemäß Förderrichtlinien des
BMWK. Auszahlung gemäß Richtlinien und positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten An­
trags beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Kein Rechtsanspruch. ²400 €
Stromguthaben für 6 Monate mit dem Mobilize ChargePass bei Nutzung von Ionity gem. Bedin­
gungen von Mobilize Financial Services und Renault Deutschland AG. Weitere Informationen zu
den Konditionen finden Sie auf unserer Webseite. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Suderöder Chaussee 1
www.autohaus-moebes.de

Autohaus Möbes GmbH in Quedlinburg

PROBEFAHRTEN...
ab sofort möglich !!!

Kinderfest in Altenbrak  

Bereits zum 2. Mal richtete der Harzklubzweigver-
ein Bodetal e.V. Ende Mai das Kinderfest in und um 
die Musikantenscheune auf der Bodewiese in Al-
tenbrak aus. Trotz der schlechten Wetterprognose 
wurde das Kinderfest ein voller Erfolg. Von Pony 
reiten, Hüpfburg, Kinderschminken, zahlreichen 
Spielen, frisch gebackenen Waffeln, Eis, roter und 
grüner Brause bis hin zu Zuckerwatte wurden den 
Kleinen und Großen Kindern viel Spiel und Spaß 
geboten.
Für die Erwachsenen hatten die Organisatoren 
Kaffee und Kuchen im Angebot. Ebenfalls unter-
stützten die freiwilligen Feuerwehren der Ortsteile 
Altenbrak und Treseburg mit Kübelspritze und der 
Mini-Löschfeuerwehr der Stadt Thale.
Wir danken alle ehrenamtlichen Helfer sowie 
Sponsoren für Ihr Engagement und finanzielle 
Unterstützung, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben.

Die Käfer fliegen aus

Im Rahmen des Sommerfestes der Kita Kuckucksberg in Westerhausen am 5. 
Juni 2026 übergaben die Kinder und Eltern der Käfergruppe zum Abschied 
eine Tastwand. Nach den Sommerferien werden die Käfer Schulkinder sein.
Das Fest fand bei strahlendem Sonnenschein statt und war aus Sicht aller 
Beteiligten ein voller Erfolg. Die Kita war, ganz in Vorfreude auf die kommen-
de Fußball-Weltmeisterschaft, festlich geschmückt. Die Kinder und ihre Gäste 
konnten an vielen Ständen das abwechslungsreiche Programm genießen. 
So gab es einen Fußball-Court für die besonders sportlichen Kinder. Kinder-
schminken und Reiten standen ebenfalls hoch im Kurs.
Bei Grillwurst, Eis, Kuchen und Getränken war natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Ein besonderer Hingucker ist stets die große Rutsche, die in 
den Hang integriert ist. Als neues Highlight wurde beim Fest die neue Tast-
wand enthüllt und den Kindern übergeben.
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Cheerdance Gruppe »Happy Bees« 
erneut mit Goldstatus 

Ein unvergessliches Wochenende liegt hinter 
den Tänzerinnen von den „Happy Dancer Thale“ 
des SV Stahl Thale e.V.  Mit zwei Teams nahmen 
sie nun bereits zum zweiten Mal an dem Wett-
kampfformat »Stage Event« teil. Neu dazu kam die 
Teilnahme der Jüngsten an den »Championship 
Nord«des CCVD. 
Beim »Stage Event« sowie den »Championship 
Nord« handelt es sich um Wettkampfformate für 
Einsteiger mit dem Ziel, die Vielfalt des Cheer-
sports zu fördern. Veranstalter ist der Cheerlea-
ding-und Cheerperformance-Verband Deutsch-
land (CCVD). 
In diesem Jahr führte die Reise nach Oldenburg. 
Dort konnte das Team nicht nur tänzerisch über-
zeugen, sondern auch mit starkem Zusammen-
halt und großer Begeisterung glänzen. Bereits 
die gemeinsame Anreise sorgte für beste Stim-
mung innerhalb der Gruppe. Vor Ort erlebten die 
Tänzerinnen, Trainerinnen, Betreuer*innen und 
Unterstützer*innen einen emotionalen und auf-
regenden Wettkampftag mit vielen besonderen 
Momenten. 

Und das viele Training 
und der Mut, auf die-
ser großen Bühne und 
vor so einem großen 
Publikum zu tanzen, 
wurden schließlich be-
lohnt. Gleich zweimal 
erhielten die »Happy 
Bees« Goldstatus bei 
den »Stage Events«. Die 
jüngsten Tänzerinnen, die »Little Bees«, ertanzten 
sich außerdem noch den 1. Platz in ihrer Kategorie 
bei dem »Championship Nord« Wettkampf. 
Die Freude über diese tollen Erfolge ist sehr groß.
Durch zahlreiche Sach- und Geldspenden wurden 
die »Happy Bees« bei ihrem großen Event super 
unterstützt. Das Team vom Edeka Blankenburg, 
die Bäckerei Koch aus Westerhausen und die Bä-
ckerei Pfeiffer aus Thale unterstützten das Team 
durch Sachspenden bei der Verpflegung. Die Ge-
tränkequelle Blankenburg spendete diverse Ge-
tränke. Auch vereinsintern erhielten die Tänzerin-
nen tolle Unterstützung. Die Handball Abteilung 

des SV Stahl Thale stellte ihre großen Trommeln 
für die Fans zur Verfügung und die Nachwuchsab-
teilung Fußball spendete Süßigkeiten und weitere 
Getränke. Ein weiterer Dank geht außerdem an 
alle anderen Spender*innen, die uns finanziell un-
terstützt haben und somit ebenfalls einen großen 
Beitrag an diesem tollen Erfolg geleistet haben. 
VIELEN DANK an alle »Möglichmacher«! 
Voller Stolz blicken die Tänzerinnen der »Happy 
Dancer« Thale nun motiviert in die Zukunft und 
freuen sich auf ihre nächsten Auftritte und neue 
Choreografien.
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Engagement für Selbstbestimmung

Seit mehr als 30 Jahren wird das Betreuungsrecht
im Landkreis Harz erfolgreich umgesetzt. Was 
einst mit großen Erwartungen und ebenso gro-
ßen Herausforderungen begann, hat sich über 
mehr als Jahrzehnte zu einer verlässlichen und 
tragenden Säule sozialer Verantwortung entwi-
ckelt.
Heute stehen im Landkreis zwei Betreuungsver-
eine bereit, die mit hoher Fachkompetenz und 
großem persönlichen Engagement die Interessen 
und Bedürfnisse betreuungsbedürftiger Men-
schen vertreten.Getragen wird diese erfolgreiche 
Arbeit von gut ausgebildeten und erfahrenen Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen, die ihr Fachwis-
sen kontinuierlich erweitern und mit Einfühlungs-
vermögen sowie Verantwortungsbewusstsein 
handeln. Sie sorgen dafür, dass das Betreuungs-
recht nicht nur formal umgesetzt wird, sondern im 
Alltag der Betroffenen spürbar ankommt – stets 
mit dem Ziel, Selbstbestimmung zu erhalten und 
Unterstützung nur dort zu leisten wo sie notwen-
dig ist.

Ein besonderer Schwerpunkt der Arbeit liegt 
in der Gewinnung, Ausbildung und Begleitung 
ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreuer. Ihr 
Einsatz ist ein unverzichtbarer Bestandteil des Be-
treuungssystems. Die Vereine stehen den Ehren-
amtlichen beratend zur Seite, bieten Schulungen 
und unterstützen sie bei Fragen und Herausforde-
rungen, die sich aus der verantwortungsvollen
Aufgabe ergeben. Im Rahmen von abgeschlos-
senen Vereinbarungen mit den ehrenamtlichen 
Betreuern und Betreuerinnen können wir Vereine 
die Vertretung im Bedarfsfall übernehmen.
Darüber hinaus betreiben die Betreuungsvereine 
wertvolle Informationsarbeit. Sie beraten umfas-
send Vorsorgemöglichkeiten, wie Vollmachten, 
Patientenverfügungen, Betreuungsverfügungen 
und unterstützen Interessierte bei deren Erstel-
lung. Damit tragen sie wesentlich dazu bei, dass 
Menschen frühzeitig Vorsorge treffen und ihre 
Wünsche für den Fall einer späteren Entschei-
dungsunfähigkeit klar festlegen können. Ein wei-
terer wichtiger Baustein ist die Information der 

Öffentlichkeit über das 
Betreuungsrecht. In 
Vorträgen und Infor-
mationsveranstaltun-
gen werden rechtliche 
Grundlagen verständ-
lich vermittelt und Un-
sicherheiten abgebaut. 
Die enge und vertrau-
ensvolle Zusammen-
arbeit mit der Betreu-
ungsbehörde und den 
Betreuungsgerichten 
bildet dabei die Grund-

lage für eine reibungslose und rechtsichere Um-
setzung aller Maßnahmen. Nach so langer Zeit 
zeigt sich deutlich: Die Betreuungsvereine im 
Landkreis Harz sind jederzeit bereit, das Betreu-
ungsrecht verantwortungsvoll umzusetzen- heu-
te und auch in Zukunft. Sie stehen für Kontinuität, 
Fachlichkeit und Offenheit, damit leisten sie einen 
unverzichtbaren Beitrag zum sozialen Miteinan-
der in der Region.

Sind Sie neugierig geworden?

Sprechen Sie uns an!
Betreuungsverein Halberstadt e.V. 
Kämmekenstr. 11 | 38820 Halberstadt
Tel.: 03941/24443
Mail: betreuungsvereinhbs@t-online.de

Wir sind auch in Quedlinburg für Sie da!
Verein für Betreuung und 
Selbstbestimmung e.V.
Badeborner Weg 2 | 06484 Quedlinburg
Tel.: 03946/9070353
Mail: kontakt@vfbus.de

Besuchen Sie uns in unseren neuen Räum-
lichkeiten im Haus der Vereine in der Kohl-
gartenstr. 2. Wir sind dort dienstags von
14.00 -16.00 Uhr zu erreichen.
Um Wartezeiten und Terminkollisionen zu
vermeiden bitten wir um vorherige Anmel-
dung.

Unsere Veranstaltungsangebote
für das Jahr 2026 finden Sie unter:
www.betreuungsverein-halberstadt.de
und www.vfbus.de

Kommen Sie auf uns zu! Wir freuen uns
auf Sie! Verstärken Sie das Ehrenamt!



THALEKURIER 07 / 2026 | Impressionen23

Grillen im im Jugendclub Weddersleben

Durch Spenden zweier Mütter wurde am Ende der Ferienaktion im Jugend-
club Weddersleben deftig gegrillt und der letzte Ferientag genossen. 

Gruppenaktivitäten im Sozialzentrum

Die Teilnehmer vom Rate-Team lösen mit viel Konzentration die verschiede-
nen Aufgaben. Dabei halfen und unterstützen Sie sich auch gegenseitig. 

Tischtennisturnier im Jugendzentrum Sputnik

Am 29. Mai fand im Sputnik ein spannendes Tischtennisturnier statt. Insge-
samt nahmen 12 Kinder und Jugendliche aus verschiedenen Einrichtungen 
teil und lieferten sich faire und abwechslungsreiche Spiele. Besonders erfolg-
reich waren die 3 Teilnehmer vom Jugendclub Kleers aus Quedlinburg, die 
sich die Plätze 1 bis 3 sichern konnten. 

Der Jugendclub Weddersleben wandert

In den Pfingstferien wurde im Jugendclub Weddersleben gewandert, gebadet 
und später gemeinsam gepicknickt.

Müllsammelaktion der Freien Waldorfschule Thale

Im Rahmen ihrer Projekttage führten die 2. und 5. Klasse gemeinsam eine Müll-
sammelaktion entlang der Bode zwischen Thale und Neinstedt durch. Für die 3 
gesammelten Säcke Müll gab es von der Eis Alm Thale eine kleine Erfrischung. 

40 Jahre Hüttenmuseum Thale

Mit bestem Sommerwetter und vielen interessierten Besuchern wurde der Tag 
der offenen Tür zum 40-jährigen Jubiläum des Hüttenmuseums Thale am 6. 
Juni 2026 zu einem gelungenen Fest. 
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Stärkung der digitalen Bildung: Stadt Thale erhält Zuwendungen 
zur Förderung von Informations- und Kommunikationstechnologien an Schulen

Die Stadt Thale hat im Rahmen der IKT-Richtlinie 
Schulen des Landes Sachsen-Anhalt Zuwen-
dungsbescheide zur Förderung von Informations- 
und Kommunikationstechnologie erhalten. Ziel 
ist die Anschaffung moderner stationärer und 
mobiler, schulgebundener Endgeräte zur Verbes-
serung der digitalen Ausstattung an Schulen.
Bürgermeister Maik Zedschack überreichte die 
Bescheide persönlich an die Schulleitungen der 
beiden Grundschulen in Thale: Frau Anna Paul von 
der Grundschule »Geschwister Scholl« sowie Frau 
Frances Gellert von der Grundschule »Auf den Hö-
hen«. Insgesamt werden pro Schule 40.000 Euro in 
die digitale Infrastruktur investiert.
Mit den Fördermitteln sollen bestehende Defizite 
in der IT-Ausstattung von Schulen im ländlichen 
Raum gezielt ausgeglichen werden. Ziel ist es, 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
einen zeitgemäßen Zugang zu moderner Infor-

mations- und Kommunikationstechnologie zu 
ermöglichen und die Voraussetzungen für das 
Erreichen der informationstechnologischen Bil-
dungsziele des Landes Sachsen-Anhalt nachhaltig 
zu verbessern.
Darüber hinaus wird durch die neue Ausstattung 
die Nutzung digitaler Anwendungen – auch im 
Bereich eGovernment – erleichtert und die Zu-

sammenarbeit mit öffentlichen sowie privaten 
Institutionen gestärkt. Ein besonderer Fokus liegt 
auf der Förderung der Medienkompetenz der 
Schülerinnen und Schüler, um sie bestmöglich auf 
die Anforderungen der digitalen Welt vorzuberei-
ten.
Das Vorhaben wird im Rahmen des GAP-Strategie-
plans für die Bundesrepublik Deutschland für die 
Förderperiode 2023–2027 (GAP-SP) umgesetzt 
und nach den Regularien des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds zur Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER) gefördert. Die Finanzierung erfolgt 
aus Mitteln der Europäischen Union im Rahmen 
der Intervention »Investitionen in IKT-Ausstattung 
in Bildungseinrichtungen«.
Mit dieser Investition setzt die Stadt Thale ein kla-
res Zeichen für die Zukunft der Bildung im ländli-
chen Raum.

Großer Einsatz beim Spendenlauf 
der Grundschule Geschwister Scholl

Am 22. Mai 2026 fand in der Grundschule Geschwister Scholl in Thale ein 
Spendenlauf statt. Ziel der Aktion war es, Geld für einen neuen Kletterturm 
zu sammeln, der das Spiel- und Bewegungsangebot auf dem Schulhof er-
weitern soll.
Mit großer Motivation und viel Ausdauer gingen die Schülerinnen und Schü-
ler an den Start. Runde um Runde liefen die Kinder im Stadion und zeig-
ten dabei eine beeindruckende sportliche Leistung. Jede gelaufene Runde 
brachte die Schule ihrem Ziel, die Anschaffung des Kletterturms, ein Stück 
näher. Unterstützt wurden die Kinder von ihren Familien, Freunden sowie 
zahlreichen Firmen, die als Sponsoren die Aktion großzügig begleiteten. 
Durch diese finanzielle Unterstützung konnte der Spendenlauf zu einem 
großen Erfolg werden. Die Schulgemeinschaft ist stolz auf das Engagement 
und die Einsatzbereitschaft aller Kinder. Sie haben gezeigt, was gemeinsam 
erreicht werden kann, wenn viele Menschen an einem Strang ziehen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, Helferinnen und Helfern so-
wie den Organisatoren, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieses besonde-
ren Tages beigetragen haben. Ihr Engagement unterstützt die Kinder dabei, 
ihren Schulhof noch attraktiver und bewegungsfreundlicher zu gestalten.

Anlässlich des Kindertages erlebten die Kindergartenkinder der KiTa Regen-
bogenland einen ganz besonderen Ausflug. Gemeinsam ging es mit dem Bus 
in den Tierpark nach Westerhausen, wo die Kinder zahlreiche Tiere entdecken 
und einen abwechslungsreichen Tag in der Natur verbringen konnten. Mit 
tierisch guter Laune eroberten sie die vielen Spielmöglichkeiten vor Ort.
Aber nicht nur die Kindergartenkinder durften sich am Kindertag freuen. Die 
Jüngsten feierten im vertrauten Umfeld der KiTa mit Eis, bunten Seifenblasen 
und Tanzspielen. Als Überraschung erhielten sie außerdem zwei neue Musik-
boxen, die künftig den Alltag der Krippenkinder mit Musik bereichern sollen.
Ermöglicht und organisiert wurde dieser erlebnisreiche Tag durch den För-
derverein der KiTa Regenbogenland. Ein besonderer Dank gilt dabei Marco 
Heinzig vom ortsansässigen Taxiunternehmen Heinzig, der auch in diesem 
Jahr wieder eine großzügige Spende zum Kindertag überreichte und damit 
die Arbeit des Fördervereins sehr unterstützt.
Aber auch bei allen anderen Unterstützern möchte sich der Förderverein der 
Kita Regenbogenland Thale e.V. bedanken. Durch dieses Engagement kön-
nen immer wieder besondere Projekte verwirklicht werden.
Sandra Lepsien, Vereinsvorsitzende

LESERBRIEF Ein etwas anderer Kindertag 
in der KiTa Regenbogenland
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Büchernachmittag »Read & Chill«

Am 05. Juni fand im Jugendzentrum Sputnik das erste Mal der Büchernach-
mittag “Read & Chill” statt. Dort haben Kinder und Jugendliche die Möglich-
keit in gemütlicher Atmosphäre gemeinsam zu lesen, über ihre Lieblingsbü-
cher zu sprechen und neue Bücher zu entdecken. 
Das Angebot findet einmal im Monat unter Terminabsprache statt und wird 
von den Jugendlichen Jean und Dmitrii geleitet, die selbst Besucher unse-
res Jugendzentrums sind. Die erste Veranstaltung war ein toller Auftakt, alle 
Teilnehmer konnten sich zunächst Bücher aus der Bibliothek aussuchen und 
diese durchstöbern, auch eigene Bücher wurden mitgebracht. Anschließend 
stellte jeder den Inhalt seines Buches vor und las spannende oder lustige 
Textpassagen vor.

Landkreis erhöht Bergwacht-Zuwendungen

»Bei jedem Wetter, zu jeder Zeit und in jedem Gelände«. Dieses Motto be-
grüßt nicht nur die Besucher des Internetauftritts der Bergwacht, sondern 
unter diesem Motto erfüllt die Berg-wacht des Landkreises Harz ihre Kern-
aufgaben Rettung und Versorgung, Vermisstensuche, Naturschutz und in der 
heutigen Zeit auch wichtige Teile des Katastrophenschutzes in den beiden 
Verbänden des Deutschen Roten Kreuzes im Harzkreis.
Finanziert wird diese ausschließlich ehrenamtliche verantwortungsvolle Ar-
beit mittels Kosten-erstattungen für erbrachte Leistungen, Spenden und För-
dervereine, die Trägerschaft durch das Deutsche Rote Kreuz und nicht zuletzt 
durch jährliche Zuwendungen des Landkreises Harz. Diese Zuwendungen 
wurden in diesem Jahr angepasst und die beiden Bergwachten erhalten ab 
dem Jahr 2026 jeweils 25 Prozent mehr Unterstützung durch den Landkreis 
Harz. Dazu ist eine jährliche Anpassung in Höhe der Inflationsrate durch 
Landrat Thomas Balce-rowski bereits zugesichert.
Finalisiert wurde die Zusatzvereinbarung von Vertretern der Bergwachten, 
der DRK-Verbände und dem Landrat im Bodetal an der Bergwachthütte 
(Foto). Diese wird, genau wie der Brocken, an allen Wochenenden und Feier-
tagen von den Ehrenamtlern mit Bereitschaftsdiensten be-setzt, um bei Not-
fällen schnell vor Ort sein zu können. Zusätzlich dienen die Stationen
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MEIN BAUM FÜRTHALE

Durch Scannen des 
nebenstehenden 

QR Codes kommen  
Sie direkt auf die Seite.

»Mein Baum für Thale« ist eine Baumspendenaktion, mit der Sie persönlich für mehr Stadtgrün
in unserer Einheitsgemeinde Thale sorgen können. Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie die  
  Pflanzung von Bäumen an Straßenrändern und in Grünanlagen im gesamten Stadtgebiet  
    und den Ortsteilen. Nutzen Sie diese schöne Geste, um einen Ort der Erinnerung für  
     sich selbst und andere zu schaffen.

Ausführliche Informationen unter: 
stadt.bodetal.de/leben-in-thale/mein-baum-fuer-thale
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Ein spannender Brandschutztag 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Thale

Am 1. Juni erlebten die Kinder der Grundschule 
Geschwister Scholl einen abwechslungsreichen 
und lehrreichen Brandschutztag bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Thale. Gemeinsam mit den Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehr sowie 
dem ASB wurde den Kindern auf anschauliche 
Weise die wichtige Arbeit der Rettungs- und Ein-
satzkräfte nähergebracht. 
An zahlreichen Stationen konnten die Schüle-
rinnen und Schüler viel entdecken und selbst 
ausprobieren. Die Feuerwehrfahrzeuge wurden 
ausführlich vorgestellt und erklärt. Außerdem er-
fuhren die Kinder Wissenswertes über die Schutz-
kleidung der Feuerwehrkameraden und deren 
Einsatz im Ernstfall.
Besonders spannend war eine Rettungsübung, 
bei der ein Teddybär versorgt werden musste. Der 
Bär war über einen Bürostuhl gestürzt und hatte 

starke Rückenschmer-
zen. Gemeinsam mit 
den Helfern des ASB 
lernten die Kinder, wie 
verletzte Personen ver-
sorgt werden können. 
Großes Interesse weck-
te auch die Rettung 
aus großer Höhe auf 
ein Luftkissen. In einer 
Rauchsimulation konnten die Kinder erleben, wie 
schnell sich Rauch in einem Gebäude ausbreitet 
und warum richtiges Verhalten im Brandfall so 
wichtig ist. Ein weiterer Höhepunkt war der Be-
such des Feuerwehrmuseums. Dort konnten viele 
historische Ausrüstungsgegenstände und Erin-
nerungsstücke aus vergangenen Zeiten bestaunt 
werden. 

Die Kinder hatten einen erlebnisreichen und in-
formativen Tag und konnten viele neue Eindrücke 
mit nach Hause nehmen. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Thale sowie den Mitarbeitern des ASB, die 
sich viel Zeit genommen haben, um den Kindern 
ihre wichtige Arbeit näherzubringen. 

Pflegereform: 
AOK-Verwaltungsrat warnt vor höheren Belastungen für Pflegebedürftige 

Der Verwaltungsrat der AOK Sachsen-Anhalt übt 
deutliche Kritik an den Reformplänen für die sozi-
ale Pflegeversicherung. In seiner heutigen Sitzung 
befasste sich das Gremium mit dem von Bundes-
gesundheitsministerin Nina Warken vorgelegten 
Gesetzesentwurf. Das Fazit: Die geplanten Maß-
nahmen lösen die Finanzprobleme der Pflegever-
sicherung nicht dauerhaft. Stattdessen drohen 
höhere Belastungen für Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen. 

»Das Gesetz legt die finanziellen Lasten vor al-
lem auf die Schultern der Pflegebedürftigen und 
Beitragszahlenden. Der Bund entzieht sich wei-
terhin seiner Mitverantwortung für eine stabile 
Finanzierung. Diese Entwicklung sehen wir auch 
in anderen Bereichen der Sozialversicherung und 
sie ist nicht akzeptabel« sagt Susanne Wiedemey-
er, alternierende Vorsitzende des Verwaltungsrats. 

Bund und Länder in der Pflicht 
Aus Sicht des Verwaltungsrats der AOK Sachsen-
Anhalt braucht die Pflegeversicherung keine 
kurzfristigen Sparmaßnahmen zulasten der Ver-
sicherten, sondern grundlegende Reformen und 
eine verlässliche Finanzierung. Dazu gehört, dass 
der Bund seine finanziellen Verpflichtungen er-
füllt. Ein wichtiger Schritt wäre die Rückzahlung 
der Corona-bedingten Ausgaben. Das würde die 
Pflegeversicherung um rund fünf Milliarden Euro 
entlasten und das Defizit spürbar senken.

Zudem fehlt bislang ein klares Bekenntnis der 
Bundesregierung dazu, analog zur gesetzlichen 
Krankenversicherung die Beiträge zur Pflegever-
sicherung für Bürgergeldbeziehende vollumfäng-
lich zu übernehmen. Auch die Rentenbeiträge für 
pflegende Angehörige sind gesamtgesellschaft-
liche Aufgaben und sollten aus Steuermitteln fi-

nanziert werden. Dies 
würde die Pflegever-
sicherung um weitere 
rund 5,4 Milliarden 
Euro jährlich entlasten.

Auch die Länder sind 
nach Auffassung des 
Verwaltungsrats in der 
Pflicht. Sie sollten ihre 
gesetzliche Verantwor-
tung für die Investiti-
onskosten der Pflege-
einrichtungen erfüllen. 
Heimbewohner zahlen 
im Schnitt rund 500 
Euro monatlich für In-
vestitionen. Das sind 
Kosten, die eigentlich 
von den Ländern finan-
ziert werden müssten. 

Eigenanteile im Pflegeheim bleiben hoch
Kritisch sieht der Verwaltungsrat die Pläne, Zu-
schüsse zu Eigenanteilen in Pflegeheimen an 
eine längere Aufenthaltsdauer zu knüpfen. Noch 
vor einem Jahr hatte die Bundesregierung zu-
gesagt, die Eigenanteile spürbar zu begrenzen. 
Davon entfernt sie sich jetzt wieder. Das wäre 
ein herber Rückschritt und belastet die Pflege-
bedürftigen zusätzlich. Die Betroffenen müssten 
die Eigenanteile dann länger aus der eigenen Ta-
sche zahlen. 

Positive Ansätze zur Prävention
Dass das Gesetz Prävention und Rehabilitation 
stärken soll, bewertet der Verwaltungsrat positiv. 
Ziel müsse es ein, Pflegebedürftigkeit möglichst 
zu vermeiden oder hinauszuzögern. Dafür hält 

das Pflegeneuordnungsgesetz gute Ansätze be-
reit: Etwa bei der Früherkennung von Gesund-
heitsrisiken, ein Anspruch auf Pflegebegleitung in 
der häuslichen Pflege oder auch das digitale Pfle-
gecockpit. Zudem erhalten Kommunen bessere 
Instrumente für die Pflegeplanung. 

Verwaltungsrat fordert Kurskorrektur
Insgesamt fordert der Verwaltungsrat eine grund-
legende Kurskorrektur: „Die Pflegeversicherung 
kann auf Dauer nur stabil bleiben, wenn die Finan-
zierung fair verteilt wird. Gesamtgesellschaftliche 
Aufgaben gehören in den Bundeshaushalt, Inves-
titionskosten in die Verantwortung der Länder 
und nicht länger ausschließlich auf die Schultern 
der Beitragszahlenden“, so Wiedemeyer.
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Sport-Stammtisch: 
SV Stahl Thale kämpft um Stabilität und Zukunft

Das Präsidium des SV Stahl Thale berichtet von 
seiner jüngsten Sitzung – und stellt sich wach-
senden Herausforderungen
Thale. Die jüngste Sitzung des Präsidiums des 
SV Stahl Thale hat deutlich gemacht: Der Tradi-
tionsverein steht vor einer Vielzahl an Aufgaben 
– einige davon existenzieller Natur. Im Mittel-
punkt der Beratungen am 2. Juni stand insbe-
sondere die angespannte finanzielle Lage des 
Gesamtvereins sowie einzelner Abteilungen.
Wie das Präsidium berichtet, wirkt sich die all-
gemein schwierige wirtschaftliche Situation 
zunehmend auch auf den Verein aus. Sowohl 
Unternehmen als auch öffentliche Haushalte 
geraten unter Druck – mit spürbaren Folgen: 
Sponsoren und Förderer brechen reihenweise 
weg. Diese Entwicklung stellt den Verein vor 
große Herausforderungen, insbesondere im 
Hinblick auf die Sicherstellung des laufenden 
Sportbetriebs.
Besonders betroffen sind die leistungsorientier-
ten Abteilungen, die auf eine stabile finanziel-

le Grundlage angewiesen sind. Das Präsidium 
bekannte sich daher klar dazu, diese Bereiche 
gezielt zu unterstützen. Ein verabschiedeter 
Maßnahmenkatalog sieht vor, aktiv neue Spon-
soren und Fördermöglichkeiten zu erschließen. 
Ziel ist es, den Spielbetrieb in allen Abteilungen 
langfristig aufrechtzuerhalten.
Ein weiteres zentrales Thema der Sitzung war 
die ordnungsgemäße Erfüllung der Pacht- und 
Nutzungsverträge mit der Stadt. Hier wurde 
Handlungsbedarf festgestellt, insbesondere 
im Bereich der hauptamtlichen Mitarbeit. Um 
die Anforderungen künftig besser erfüllen zu 
können, setzt der Verein verstärkt auf flexible 
Lösungen: Geplant ist der Einsatz von Saisonar-
beitskräften auf Minijob-Basis.
Dabei richtet sich der Verein gezielt an enga-
gierte Seniorinnen und Senioren, die sich in den 
Monaten von April bis Oktober stundenweise 
in das Vereinsleben einbringen möchten. Das 
Präsidium sieht darin nicht nur eine organisa-
torische Entlastung, sondern auch eine Chance 

zur stärkeren Einbindung der lokalen Gemein-
schaft.
Mit Blick auf die Zukunft kündigte das Präsidi-
um zudem eine erweiterte Sitzung am 15. Sep-
tember an. Im Rahmen dieser Zusammenkunft 
sollen den Abteilungsleitern umfassende Maß-
nahmen vorgestellt werden. Zentrale Eckpunk-
te sind geplante Änderungen der Satzung, der 
Geschäftsordnung sowie weiterer Ordnungen 
des Vereins.
Diese strukturellen Anpassungen sollen die 
Grundlage für die Weiterentwicklung des Ver-
eins bis zur nächsten Legislaturperiode im Jahr 
2030 bilden. Ziel ist es, den SV Stahl Thale orga-
nisatorisch und finanziell zukunftssicher aufzu-
stellen.
Trotz aller Herausforderungen zeigt sich das 
Präsidium entschlossen: Mit klaren Maßnah-
men, neuen Ideen und dem Rückhalt der Mit-
glieder soll der Verein auch weiterhin eine feste 
Größe im regionalen Sport bleiben.
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Arbeitseinsatz unserer Ü32 im Sportpark

Bei bestem Wetter trafen sich am Samstag acht engagierte Mitglieder 
unserer Mannschaft der Ü32 zum Arbeitseinsatz. Gemeinsam wurde der 
Startschuss für das Projekt »Zaunbau« gegeben: Mit viel Einsatz, Team-
geist und guter Laune konnten so die ersten Arbeiten erfolgreich umge-
setzt werden. Ein besonderer Dank geht hierbei an das Fuhrunternehmen 
& Baggerbetrieb Westphal und Frank Hirschelmann, der die Helfer mit 
kalten Getranken und leckeren Brotchen versorgt hat.
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Weddersleben lädt wieder ein 
zum Volks,- und Schützenfest!

Am 3. Wochenende im Juli ist es wieder 
so weit. Vom 17.-19. Juli 2026 gibt in 
dem Ort an der Teufelsmauer wieder ein 
buntes Treiben. Viele Höhepunkte wird es 
wieder geben, wie man dem Veranstal-
tungsplan entnehmen kann . Natürlich 
gehören auch die Clowns dazu, die Sonn-
tag früh die Einwohner des Ortes wecken.  
Ein Höhepunkt wird am Sonntag der Festumzug zum Abholen der Best Schützen des Jah-
res 2025 sein. Es wird abgeholt der Schützenkönig Matthias Hohley, der Volkskönig Alexan-
der Prause Weinberg, die Beste Ballwerferin Linda Lerche, der Jungschütze Fynn Kohl und der 
Schlumpschütze Nico Stange.

Schützenfest Westerhausen 2026

Vom 11. bis 13. Juli 2026 lädt die Schützen-
gesellschaft Westerhausen von 1815 e.V. zum 
traditionellen Schützenfest auf den Schüt-
zenplatz ein. Besucherinnen und Besucher 
erwartet an drei Tagen ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Musik, Tanz, Festumzü-
gen und gelebter Tradition.
Neu ist in diesem Jahr das 3-Tage-Schützen-
bändchen. Dieses berechtigt zum Eintritt auf 
den Schützenplatz zu allen Veranstaltungen 
des Schützenfestes von Samstag bis Montag. 
Ergänzend werden Tagesbändchen für einzel-
ne Veranstaltungstage angeboten.
Bei allen Bändchen ist das Mitmarschieren zu 
den Schützenkönigen zusätzlich als Bonus 
möglich. Wer mitmarschiert, kann bei den 
Königen am traditionellen Umtrunk teilneh-
men. Dazu gehören unter anderem Freibier, 
belegte Brote und Bowle. Wer nicht mitmar-
schieren möchte, kann sein Bändchen selbst-
verständlich ganz normal für den Besuch der 
Veranstaltungen nutzen.
Zu den besonderen Höhepunkten zählt am 
Samstag, 11. Juli 2026, der Abmarsch um 

13:30 Uhr vom Kirchhof zu den amtierenden 
Majestäten des Jahres 2025. 
Besucht werden der Schützenkönig Jonas-
Hans Keilholz, die Schützenkönigin Leah Keil-
holz sowie der Jugendschützenkönig Philipp 
Dille. Dort findet der traditionelle Umtrunk 
bei den Königen statt.
Weitere Höhepunkte sind die Schützenfest-
Partys am Samstag- und Sonntagabend, der 
Frühschoppen mit Live-Band von 11:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr sowie der Montagabend, an 
dem ebenfalls mit Live-Band das Tanzbein 
geschwungen werden kann. Außerdem ge-
hören die großen Festumzüge am Samstag, 
Sonntag und Montag sowie die Proklamation 
der neuen Majestäten zu den Höhepunkten 
des Schützenfestes.
Die Schützengesellschaft Westerhausen freut 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher 
aus Westerhausen, der Stadt Thale und der 
gesamten Region.
Schützenfest Westerhausen 2026 – Tradition 
erleben, Gemeinschaft feiern und Freunde 
treffen.

ab 01.07.2026 im Kino
Central Theater Thale!
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Livekonzerte, Theater Livekonzerte, Theater 
und Musicalsund Musicals

THOMAS ANDERS
sings „Modern Talking“

19.09.2026 um 19:00 Uhr 

Foto: Carsten Kammer

Jetzt Tickets sichern unter 
events.bodetal.deevents.bodetal.de 
oder telefonisch unter 
03947 7768022 sowie in den 
Bodetal-Touristinformationen

HARZER BERGTHEATER THALE
Die Multifunktionsarena auf dem Hexentanzplatz

www.harzer-bergtheater.de

INVISIBLE TOUCH
a Tribute to Phil Collins & Genesis

19.09.2026 um 19:00 Uhr 19.09.2026 um 19:00 Uhr 

Maggie Reilly - Every Time We 
Touch Tour 2026

Mi, 21. Oktober 2026 20:00 
Stadthalle, Bad Blankenburg

MAGGIE REILLY 
EVERYTIME WE TOUCH  

TOUR 2026

MI, 21. OKTOBER 2026 20:00 UHR STADTHALLE, BAD BLANKENBURG

SPECIAL GUEST: JULIA NEIGEL & BAND

WWW.KAENGURUH.DE   I  TICKET-HOTLINE EVENTIM: + 49 (0) 1806 - 57 00 70     

Harzer Bergtheater wird zum Meer 
Theater »Fairytale« begrüßt »Arielle, die kleine Meerjungfrau«

Ab Sonntag, 21. Juni 2026, 15:00 Uhr wird »der 
Berg« zum Meer. Ab diesem Termin werden ne-
ben Arielle, der Krebs, ach nee Hummer Sebasti-
an, der Prinz Eric, Flippi, die 
böse Hydra und viele andere 
Fabelwesen zehnmal auf der 
wohl schönsten Naturbühne 
Europas erwartet.

Eigentlich ist es Arielle, der 
kleinen Meerjungfrau, ver-
boten, an die Meeresober-
fläche zu schwimmen. Doch 
ihr Wunsch, einmal die Men-
schen zu sehen, ist so stark, 
dass sie sich dem Verbot ihres 
Vaters Triton, dem König der 
Meere, widersetzt. Auch ihr 
Freund Flippi, kann sie nicht 
davon abhalten. Als sie an 
der Meeresoberfläche den 
schönen Prinzen Eric an Bord 
seines Schiffes erblickt, verliebt sie sich unsterb-
lich in ihn. Arielle muss mitansehen, wie das Schiff 
in einen schweren Sturm gerät. Ohne zu zögern, 
rettet sie Eric vor dem sicheren Tod. Arielles Liebe 
zu Eric ist so stark, dass sie beschließt, ein Mensch 
zu werden, um immer bei ihm sein zu können. Die 
böse und heimtückische Meerhexe Hydra ver-
spricht Hilfe, doch als Gegenleistung verlangt sie 

Arielles schöne Stimme. Mutig tauscht sie ihren 
Fischschwanz gegen Menschenbeine ein. Sie hat 
allerdings nur drei Tage Zeit, von Eric den Kuss der 

wahren Liebe zu empfangen 
und dadurch für immer ein 
Mensch zu werden, ansons-
ten ist sie für immer verlo-
ren und wird in den Schaum 
der Meere verwandelt. Eric 
ist von Arielle sehr angetan, 
doch seiner wahren Liebe 
gehört der Stimme seiner 
Retterin.... 
Am Ende gibt es ein verlieb-
tes Paar, was die unterschied-
lichen Lebewesen der Unter-
wasserwelt und der Erde in 
Einklang bringen wird, und 
natürlich eine große Party 
mit Tanz und Musik.

Das Theater »Fairytale« lädt 
zum Familienmusical mit Gesang, Tanz, Witz und 
Liebe alle »Nichtmeerestiere« – jung und jungge-
blieben ein, die spannende Geschichte zu besu-
chen.

Termine, Infos und Tickets gibt es unter 
www.theater-thale.de 
und Tel.: 03947 / 7768022.
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LÖSUNGSWORT:
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Die Temperaturen steigen und somit auch die 
Sommerfestspiele auf den beiden Freilichtbüh-
nen im Bodetal. Die zweite Saison nach der Wie-
dereröffnung des Harzer Bergtheaters zeichnet 
sich durch einen vielseitigen Spielplan aus, der 
mit Konzerten, Musicals und Theater Kultur für 
alle Generationen bereithält. 

Im Laufe des Sommers begeistert auch wieder 
das eigens für das Harzer Bergtheater kompo-
nierte Stück „Walpurga – das Musical“ sowie das 
Familienmusical „Arielle, die kleine Meerjung-
frau“ – beides präsentiert vom Theater Fairytale. 
Das Ergebnis der umfangreichen Sanierung – 
die erweiterte Sitzplatzkapazität, die hochmo-
derne Licht- und Tontechnik sowie die enorme 
LED-Wand, die fast jeden Hintergrund zulässt – 
ermöglicht es der Bodetal Tourismus GmbH als 
Betreiberin der Bühne in dieser Spielzeit noch 
mehr Veranstaltungen auszurichten als im Vor-
jahr. 

Die idyllische Waldbühne Altenbrak ergänzt 
das Programm unter anderem mit mehreren 

Vorstellungen von „Der kleine Prinz“ inszeniert 
vom Ensemble des Theaters der Tiefe sowie 
Filmmusikkonzerten und am 27. Juni dem jähr-
lichen Jodlerwettstreit. 

Auch interessant: In diesem Jahr wird in Koope-
ration mit Taxi Peiffer ein Shuttle-Service vom 
Hexentanzplatz zum Harzer Bergtheater ange-
boten. Dieser verkehrt jeweils ab 120 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn sowie nach Ende der 
Veranstaltung regelmäßig im Pendelverkehr. 
Damit möchte man insbesondere Gästen mit 
Mobilitätseinschränkungen eine komfortable 
und entspannte An- und Abreise ermöglichen. 
Bei den Vorstellungen von "Jim Knopf", "Arielle" 
und "Die Hexe Baba Jaga" steht der Shuttle-Ser-
vice leider nicht zur Verfügung. 

Weitere Infos dazu sowie den gesamten Spiel-
plan finden Sie unter 
www.harzer-bergtheater.de 

Sommerfestspiele im Harzer Bergtheater	



SIE WÜRDEN GERN ...
EINE ANZEIGE IM THALE KURIER 
SCHALTEN ?

KONTAKTIEREN SIE IHRE MEDIABERATERIN: 
Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

Auto Dienst Krug GmbH | Neinstedter Str. 15 B | 06502 Thale | Tel.: 0 39 47. 22 33 | www.autodienst-krug.de

Fragen Sie auch nach unseren Finanzierungs- & Leasingangeboten!

Barpreis in €: 

Erstzulassung: 11/2018
Kilometer: 87.400 km
Leistung: 120 kW (163 PS)
Antrieb: Benzin, Schaltgetriebe

BOSCH-SERVICE

NEU- & GE-
BRAUCHTWAGENMercedes-Benz 

A 200 Progressive

    16.700,-

Sitzheizung I Berganfahrassistent I Multifunktionslenkrad I 
Leichtmetallfelgen I Tuner/Radio I Tempomat I Klimaautomatik I
Isofix I Lichtsensor I Müdigkeitswarner I Notbremsassistent I 
Regensensor I Spurhalteassistent I Start/Stopp-
Automatik I Verkehrszeichenerkennung
lrrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten! 
Inzahlungnahme, Ablösung von laufenden Krediten 
und Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich!!!

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

ZUHAUSE ANKOMMEN.
Im Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn

Wohnen & Versorgung für unter 1.000 €/ mtl.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon, bei Ihnen Zuhause oder in unserem Wohnpark: 
Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn | An den Buchen 2 | 06502 Friedrichsbrunn
Tel. 039487 74836-0 | pdl-friedrichsbrunn@humanas.de



ZOOHAUS KÖTHER
ALLES FÜR AQUARISTIK & TERRARISTIK

06502 Thale · Brückenstraße 2 · Tel.: (0 39 47) 23 10

ALLES FÜR HUND, KATZE, VOGEL & NAGER
ALLES FÜR GARTENTEICHE

ALLES FÜR IHR TIER SEIT 1968!

Dienstag - Freitag 14:00 - 18:00 Uhr | Samstag 09:00-12:00 Uhr

 Genussberater gesucht !!
 
Das Weinhaus Pallhuber sucht ab sofort für unsere Genusswelt 

auf dem Hexentanzplatz in Thale eine/n 

WEINVERKÄUFER ( M/W/D) 
in Teilzeit/ Minijob/Vollzeit

 
Deine Aufgaben: 

- fachkundige Beratung und Verkauf unserer Weine /Säfte / Liköre 
- Präsentation und Pflege unseres Weinsortiments 

mit Leidenschaft und Expertise 
- Durchführung von Weinverkostungen 

Klingt nach deinem Job? 
Dann bewirb dich jetzt - wir freuen uns auf dich! 

Kontakt : 0152 -272 028 80
E-Mail : jhorn@pallhuber.de |  www.pallhuber.de

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale • Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Ihr Juli bei uns

Diesen Monat überraschen wir Sie!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir haben eine Auswahl an leckeren Gerichten 
passend zum Sommer für Sie vorbereitet


